Wichtige
Informationen
zum Akku

Es dauert bis zu 30 Minuten,
bis das Laden eines neuen
Akkus beginnt.

Legen Sie die SIM-Karte ein und
bringen Sie den Akku am Telefon an,
bevor Sie den Ladevorgang starten.

Verbinden Sie das Ladegerét mit dem

Stromnetz und dann mit dem Telefon.

(2] = 30 min.

=

Es dauert bis zu 30 Minuten, bis das
Laden eines neuen Akkus beginnt.

® [~4n

[

Das erstmalige Laden des Akkus
nimmt ungefihr 4 Stunden
in Anspruch.

(4
N

Trennen Sie das Ladegerat vom
Telefon, indem Sie den Stecker
nach oben kippen.
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Einfacher
Zugriff auf WAP

Wenn Sie ein WAP-Konto fiir Thr Telefon besitzen, konnen Sie Ericsson Mobile
Internet aufrufen, damit die WAP-Einstellungen in einer SMS-Nachricht an das
Telefon iibertragen werden.

Rufen Sie mobileinternet.ericsson.com auf und wéhlen Sie den Baustein fiir
WAP- und E-Mail-Konfiguration. Geben Sie an, dass die WAP-Einstellungen
an das Telefon gesendet werden sollen. Befolgen Sie dann die Anleitungen.

So installieren Sie die neuen WAP-Einstellungen:

1. Driicken Sie Yes, nachdem Sie die Textnachricht empfangen haben.
2. Wibhlen Sie das WAP-Profil, in dem die WAP-Einstellungen
gespeichert werden sollen. Driicken Sie dann YEs.
Nun konnen Sie den WAP-Browser verwenden.
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Uber dieses Benutzerhandbuch
Einige der in diesem Handbuch beschriebenen Dienste
und Funktionen sind vom Vertrag bzw. Netzbetreiber
abhangig. Aus diesem Grund sind moglicherweise
nicht alle Funktionen im Telefon verfiigbar.
AuBerdem konnen die Direktzugriffstasten
(Zifferntasten) fiir Meniioptionen abweichen.

Dieses Symbol gibt an, dass ein Dienst
oder eine Funktion fiir das Netz bzw. den Q
Netzbetreiber spezifisch ist.

Weitere Informationen zum
Leistungsumfang Thres Vertrages finden Sie in den
Informationen, die der Netzbetreiber bereitstellt.

Das Navigieren in den Meniis wird im Kapitel
,-Verwenden der Meniis“ auf Seite 14 beschrieben.

Die SIM-Karte
Wenn Sie einen Vertrag mit einem Netzbetreiber
abschlieBen, erhalten Sie eine SIM-Karte (Subscriber
Identity Module). Die SIM-Karte enthélt einen
Computerchip, auf dem u. a. Thre Telefonnummer,
die im Vertrag enthaltenen Dienste und die Telefon-
buchdaten verwaltet werden.

SIM-Karten gibt es in Kreditkartengrofie und
in einem kleineren Format. In diesem Telefon wird

Einfiihrung

eine der kleineren Karten verwendet. Viele SIM-
Karten in Kreditkartengrofe enthalten eine kleinere
Karte, die problemlos an der Perforation
herausgetrennt werden kann.

Vorbereitung

Vor der Benutzung des Telefons sind die folgenden
Arbeiten erforderlich:

Legen Sie die SIM-Karte ein.

Hinweis: Legen Sie die SIM-Karte immer in das
Telefon ein, bevor Sie den Akku anbringen.

Bringen Sie den Akku an und laden Sie ihn auf.
Hinweis: Schalten Sie das Telefon aus und trennen

Sie es vom Ladeger:it, bevor Sie eine SIM-Karte
einsetzen oder entnehmen.



Einlegen und Entfernen der SIM-Karte

* Schieben Sie die
SIM-Karte in die
Aussparung unter
der silbernen
Klammer.

Die goldenen
Anschliisse
miissen nach
unten zeigen,
die abgeschnit-
tene Ecke muss
links liegen.

» Sie kénnen
die SIM-Karte
entnehmen,
indem Sie sie
herausziehen.

Anbringen des Akkus am Telefon

1. Legen Sie
den Akku mit
den goldenen
Anschliissen
nach unten auf
die Riickseite
des Telefons.
Driicken Sie,
bis der Akku
horbar einrastet.

. Schieben Sie die
Akkuabdeckung
von der Unter-
seite des Telefons
nach oben (siche
Abbildung).

Hinweis: Sie konnen die Akkuabdeckung entfernen,
indem Sie oben in der Mitte auf die Abdeckung
driicken und sie dann nach unten schieben.

Einfiihrung



Ladeanschliisse

Hinweis: Der Netzstecker ist je nach Bauform der
Netzsteckdosen in Ihrem Land gegebenenfalls anders
gestaltet. Verwenden Sie ihn ausschlieflich mit Threm
Ericsson Reiseladegerdt CTR-10. Der Stecker darf
nicht vom Ladegercdit getrennt werden, wihrend das
Ladegerdt mit einer Netzsteckdose verbunden ist.

Sie konnen das Telefon benutzen, wihrend der Akku
geladen wird. Die Ladezeit wird dadurch verlangert.
Ein vollstandig geladener Akku wird durch eine
entsprechende Akkuladestandanzeige im Display
signalisiert.

Tatigen und Annehmen von Anrufen

W

Tatigen und Annehmen von
Anrufen

Einschalten des Telefons

Driicken und halten Sie die Taste No, bis Sie einen
Ton horen.

Geben Sie die PIN-Nummer (Personal Identity
Number) ein, wenn Thr Netzbetreiber eine PIN-
Nummer zu Threr SIM-Karte bereitgestellt hat.
Unterléduft Thnen bei der Eingabe ein Fehler, konnen
Sie die falsch eingegebene Ziffer 16schen, indem Sie
die Taste (2 driicken.

. Driicken Sie YEs.

Wenn Sie die PIN-Nummer dreimal nacheinander
falsch eingeben, wird die SIM-Karte gesperrt (siche
,,Die SIM-Kartensperre™ auf Seite 49).

Netzsuche

Nach dem Einschalten des Telefons und der Eingabe
der PIN-Nummer sucht das Telefon nach einem
Netz. Sobald ein Netz gefunden wurde, horen Sie
drei Signaltone. Die Anzeigeleuchte auf dem Telefon
blinkt griin. Sie befinden sich jetzt im Standby-
Modus und konnen Anrufe titigen und empfangen.



Ausschalten des Telefons
Halten Sie im Standby-Modus die Taste Nno gedriickt,
bis Sie einen Ton horen.

Tatigen eines Anrufs

. Geben Sie Ortsnetzkennzahl und Telefonnummer ein.

Unterlauft Thnen bei der Eingabe ein Fehler, konnen
Sie die falsch eingegebene Ziffer 16schen, indem Sie
die Taste (2 driicken.

. Driicken Sie YEs.

Driicken Sie No, um den Anruf zu beenden.

Hinweis: Das Menii ,, Laufender Ruf** wird angezeigt,
wenn Sie wéhrend eines Anrufs die Taste
driicken.

Andern der Hérlautstarke

Die Horlautstirke kann wihrend des Gespréichs

mit der Lautstérketaste an der Seite des Telefons
eingestellt werden.

Schieben Sie die Taste nach oben, um die Lautstéirke
zu erhohen.

Schieben Sie die Taste nach unten, um die Lautstirke
Zu verringern.

NS}

W

Ausschalten des Mikrofons

Das Mikrofon kann wihrend eines Gesprichs
ausgeschaltet werden.

Driicken und halten Sie (.

Driicken Sie (>, um das Gesprich fortzusetzen.

Wahlwiederholung

Die Anrufliste enthélt von Thnen gewihlte Nummern,
sowie die Nummern angenommener und unbeant-
worteter Anrufe.

So verwenden Sie die Wahlwiederholung:

. Driicken Sie im Standby-Modus YEs, um in die

Anrufliste zu gelangen.

. Mit den Tasten (> und (X konnen Sie durch die

Liste blittern.

. Ist die gewiinschte Rufnummer markiert, kénnen Sie

YEs driicken, um sie zu wihlen.

Automatische Wahlwiederholung

Konnte die Verbindung nicht hergestellt werden,
wird im Display Wiederholen? angezeigt. Sie konnen
nun die Rufnummer erneut wihlen, indem Sie YEs

Tatigen und Annehmen von Anrufen 9
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driicken. Das Telefon wiederholt die Wahl automatisch
bis zu zehnmal:
Bis der Anruf angenommen wird.

Bis Sie eine Taste driicken oder einen Anruf erhalten.

Hinweis: Die automatische Wahlwiederholung ist
bei Fax- und Datenanrufen nicht verfiighar.

Tatigen von internationalen Anrufen

. Halten Sie die Taste (o gedriickt, bis das Zeichen

+ angezeigt wird.
Das Zeichen + ersetzt den internationalen
Vorwahlcode fiir das Land, aus dem Sie anrufen.

. Geben Sie die Landeskennzahl, die Ortsnetzkennzahl

(ohne 0 am Anfang) und die Telefonnummer ein.
Driicken Sie YEs.

Tatigen von Notrufen

. Geben Sie 112 ein, die internationale Notrufnummer.
. Driicken Sie YEs.

Das Ericsson Telefon unterstiitzt die internationalen

Notrufnummern (112, 911 und 08). Notrufe kénnen

also normalerweise in allen Landern getitigt werden,
auch wenn keine SIM-Karte eingelegt ist.

Tatigen und Annehmen von Anrufen
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Voraussetzung ist nur, dass sich ein GSM-Netz
in Reichweite befindet.

Hinweis: Bei einigen Dienstanbieter kann

es erforderlich sein, dass die SIM-Karte eingelegt ist.
In Einzelfdllen muss auch die PIN-Nummer
eingegeben werden.

Notrufnummern

Moglicherweise gilt die internationale Q
Notrufnummer 112 nicht in allen Léndern.

Thr Netzbetreiber hat fiir solche Falle

gegebenenfalls zusitzliche lokale Notrufnummern
auf der SIM-Karte gespeichert.

So verwenden Sie eine andere Notrufnummer:

. Driicken Sie (X0, um das Menii Telefonbuch

zu erreichen.
Driicken Sie die Taste YEs, um das Menii auszuwihlen.

. Driicken Sie (X0, bis die Option Spez. Rufr-.

markiert ist. Driicken Sie dann YEs.

. Driicken Sie (X0, bis die Option Notrufnummern

markiert ist. Driicken Sie dann YEs.

. Driicken Sie (3 oder X, um die gewiinschte

Rufnummer zu markieren. Driicken Sie dann YEs, um
diese Rufnummer zu wihlen.



Empfangen von Anrufen
Wenn ein Anruf eingeht, ldutet das Telefon und
im Display wird Annehmen? angezeigt.

Tipp: Driicken Sie (¢, wiihrend das Telefon
Iciutet, um den Rufton stummzuschalten.

Umfasst Ihr Vertrag den Dienst
Rufnummerniibermittlung (Calling Line Identifica-
tion = CLI) und sendet das Netz des Anrufers dessen
Rufhummer, wird letztere im Display angezeigt.
Waurde die Rufnummer mit einem Namen im Telefon-
buch gespeichert, wird der Name des Anrufers
angezeigt. Sendet das Netz des Anrufers die
Rufnummer nicht, wird Rufir. unterdr. auf dem
Display angezeigt.

Annehmen eines Anrufs
Driicken Sie die Taste YEs, um einen Anruf
anzunehmen.

Abweisen eines Anrufs

Driicken Sie No oder

schieben Sie die Lautstiarketaste an der Seite des
Telefons zweimal nach oben oder unten.

Der Anrufer hort den Besetztton, wenn dies vom Netz
des Anrufers unterstiitzt wird. Ist die Rufumleitung
bei besetzter Leitung aktiviert, wird der Anruf an die
zuvor angegebene Rufnummer umgeleitet (siche
,,Umleiten von ankommenden Anrufen auf Seite 48).

Der Notizblock

Sie konnen das Telefon verwenden, um wihrend
eines Gesprichs eine Telefonnummer zu notieren.
Verwenden Sie zur Eingabe die Zifferntasten.
Nach dem Beenden des Anrufs bleibt die Nummer
auf dem Display stehen.

Waihrend Sie die Nummer eingeben, hort [hr
Gespréchspartner die entsprechenden Tone. Sie
konnen die Ubertragung der Tonsignale deshalb
ausschalten (nur wihrend eines Gesprachs).

So schalten Sie die Tonsignale wéhrend eines
Gespréchs ein und aus:

1. Driicken Sie (8.

2. Blittern Sie zu MFV-Tone aus und driicken Sie YEs.

Tatigen und Annehmen von Anrufen 11
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Anzeigen und Unterdriicken lhrer
Telefonnummer Q
Sie konnen fiir einen bestimmten Anruf

festlegen, ob die Rufnummer angezeigt

werden soll, wenn dieser Dienst im Rahmen Thres
Vertrags unterstiitzt wird.

So kénnen Sie lhre Rufnummer anzeigen und
unterdriicken:

. Geben Sie die gewiinschte Rufnummer ein.

Driicken Sie (8.

. Blattern Sie zu Rufnummer aus oder Rufnummer ein

und driicken Sie YEs, um den Anruf zu titigen.

Verschliisselung

Die Verschliisselung ist eine integrierte Funktion
zur Codierung von Gesprachen und Nachrichten,
damit Ihre Privatsphire geschiitzt bleibt.

Auf dem Display zeigt ein Ausrufungszeichen
in einem Dreieck wihrend eines Gesprichs an,
dass die Verschliisselung derzeit nicht vom Netz
unterstiitzt wird.

Tatigen und Annehmen von Anrufen

Senden von MFV-T6énen

Um Bankgeschifte per Telefon abzuwickeln oder
einen Anrufbeantworter zu bedienen, miissen Sie
Codes iibermitteln. Diese Codes werden als Tonsignale
(auch unter dem Begriff MFV-Tone oder Frequenz-
wahltone bekannt) gesendet. Wenn Sie (o - (9D,
und () wihrend eines Anrufs driicken,
werden diese Ziffern und Zeichen als Tonsignale
ibermittelt. Sie konnen Codes im Telefonbuch
speichern und wihrend eines Anrufs mit iibertragen,
indem Sie CXD driicken, den Eintrag im Telefonbuch
suchen, dann (&, driicken und A4ls MFV-Tone
wihlen (sieche auch ,,Dienste mit Tonsignalsteuerung*
auf Seite 27).



Tastenfunktionen

Die folgende Tabelle enthilt Beispiele fiir die
Tastenfunktionen (siche auch ,,Schnellzugriffstasten*
auf Seite 80).

Taste Einsatzbereich

YES Anrufe tatigen und annehmen.
Men oder Einstellung wéhlen.

NO Telefon durch langeres Driicken
der Taste ein- oder ausschalten.
Anruf beenden.
Anruf abweisen.
In Menus eine Ebene zurlick oder eine
Einstellung unveréndert lassen.
Halten Sie die Taste NO, um in den
Bereitschaftsmodus zurtickzukehren.

> und  InMenis, Listen und Texten

<) navigieren (blattern).

D) Zahlen und Buchstaben vom Display
(Clear = I6schen.

Léschen) Eintrag aus einer Liste lI6schen.

Mikrofon wéhrend eines Gesprachs
durch Halten der Taste stummschalten.

Taste Einsatzbereich

G-, Ziffern 0-9 eingeben.

Coo Halten Sie die 0, um den
internationalen Vorwahlcode +
einzugeben.

Buchstaben eingeben.
Mit Direktzugriffstasten in Menus
navigieren.

* eingeben.

D) # eingeben.

(Nummern-

zeichen)

Lautstarke-  Lautstérke der Hérmuschel wéhrend

taste eines Gesprachs erhéhen oder

reduzieren.

Schieben Sie die Taste zweimal nach
oben oder unten, um einen
ankommenden Abruf abzuweisen.

In Mendis, Listen und Texten
navigieren.

Meni ,Status” aktivieren.

Tastenfunktionen

13
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Optionstaste

Mit der Optionstaste konnen Sie auf die
gebrauchlichsten Optionen zur gerade verwendete
Funktion zugreifen. Zusitzlich werden die Optionen
Standby und Hilfe bereitgestellt.

Verwenden der Meniis

Verwenden der Meniis

Es gibt 7 Hauptmeniis. Jedes Menii enthélt
Untermeniis mit den verschiedenen Funktionen.

Navigation in den Meniis

Zum Blittern in den Meniis gibt es zwei
Moglichkeiten:

Blattern mit (S und GO

Verwenden von Direktzugriffstasten

Taste Aktion

€>) In Menus nach links oder nach oben
blattern.

<) In Menus nach rechts oder nach unten
blattern.

YES Mend, Untermenu oder Einstellung wéhlen.

NO In Menus eine Ebene zurlck oder eine
Einstellung unveréandert lassen.
Durch Halten der Taste No wird wieder
der Standby-Modus aktiviert.

Optionale Menus 6ffnen.



—
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Verwenden von Direktzugriffstasten
Direktzugriffstasten stellen eine schnellere Moglichkeit
zur Navigation in den Meniis dar. Aktivieren Sie das
Menii mit (& oder C und geben Sie dann die
Nummer der gewiinschten Option ein.

Interpretation der Anleitungen
In diesem Beispiel wird ,,Ton* als Tastenton aktiviert.

So stellen Sie den Tastenton ein:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Tone & Signale,

YES, Tastentone, YES.

. Wiihlen Sie Ton und driicken Sie YEs.

Die Anleitung muss folgendermalen interpretiert
werden:

. Driicken Sie im Standby-Modus (& oder (X,

um das Menii Einstellungen zu erreichen.

. Driicken Sie YEs, um das Menii Einstellungen

auszuwihlen. Der Name des gewihlten Meniis
(Einstellungen) wird oben auf dem Display
angezeigt.

. Driicken Sie YEs, um das Untermenii 76ne & Signale

auszuwihlen.

. Driicken Sie (3O oder (X0, um zum Untermenii

Tastentone zu gelangen. Wihlen Sie es mit YEs aus.

w

[=)}

B [58) N —
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. Driicken Sie (5 oder (XD, um zur Option Ton

zu gelangen. Driicken Sie dann YEs, um die Option
auszuwihlen. Mit diesen Schritten haben Sie die
Einstellung ,,Ton* fiir die Tastentone aktiviert.

. Durch Halten der Taste no wird wieder der Standby-

Modus aktiviert.

Direktzugriffstasten
Nachstehend wird die obige Anleitung wiederholt.
Diesmal werden jedoch Direktzugriffstasten verwendet.

So stellen Sie die Tastenténe ein:

. Driicken Sie (3 oder X, um das Hauptmenii

zu aktivieren.

. Driicken Sie (2>, um das Menii Einstellungen

auszuwihlen.

. Driicken Sie (7, um das Untermenii 76ne & Signale

auszuwihlen.

. Driicken Sie (9, um das Untermenii Tastenténe

auszuwihlen.

. Blittern Sie mit der Taste (3O oder (XD, um zur

Option ,,Ton* zu gelangen.

Driicken Sie YEs, um ,,Ton“ auszuwihlen.

Halten Sie die Taste No, um in den Standby-Modus
zuriickzukehren.

Verwenden der Meniis 15



16

Tipp: Sie konnen eine Einstellung iiberpriifen,
ohne sie zu dindern, indem Sie zu der betreffenden
Einstellung bldttern und dann No driicken.

Text auf dem Display

Der Text oben gibt das ausgewihlte Menii an.

Ein markierter Text kennzeichnet Ihre Position

in diesem Menii. Wenn Sie YEs driicken, aktivieren
Sie das betreffende Menii oder wihlen die Option aus.
Grauer Text zeigt an, dass die Funktion voriiberge-
hend nicht verfiigbar ist, weil beispielsweise Thr
Vertrag die Funktion nicht unterstiitzt oder weil eine
bestimmte Einstellung nicht aktiviert ist.

Ein gefiillter Kreis kennzeichnet eine ausgewihlte
Option.

Ein Hikchen kennzeichnet einen ausgewéhlten
Eintrag.

Hilfetexte

Das Telefon enthilt Hilfetexte, in denen die
Untermeniis beschrieben werden.

Verwenden der Meniis

—_

—_—

So aktivieren oder deaktivieren Sie die
Hilfetexte:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Display, YES,

Meniihilfe.

. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

Meniisprache

Die meisten SIM-Karten stellen als Displaysprache
automatisch die Sprache des Landes ein, in dem Sie
Ihre SIM-Karte gekauft haben (Automatisch).
Andernfalls ist die Standardsprache Englisch.

So dndern Sie die Mentisprache:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Sprache, YEs,

Meniis, YES.

. Wihlen Sie eine Sprache und driicken Sie YEs.

Hinweis: Sie konnen jederzeit im Standby-Modus die
Einstellung ,, Automatisch** mit &, 8888, O
und die Sprache Englisch mit (&3, 0000, (X
aktivieren.
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Verkniipfung

Sie konnen haufig benétigte Funktionen in das Menii
Verkniipfung einfiigen, um diese schnell aufrufen

zu konnen.

So fiigen Sie eine Funktion in ,Verkniipfung”
ein:

Blittern Sie zu Verkniipfung, YES, Anpassen, YES.

. Wihlen Sie eine Funktion in der Liste, indem Sie

driicken.

. Driicken Sie zur Bestétigung die Taste YEs.

So éndern Sie die Position einer Funktion
im Menii ,Verkntipfung*:

. Wiihlen Sie eine Funktion in der Liste

Verkniipfung aus.

. Driicken Sie und bléttern Sie zu Nach oben

oder Nach unten. Driicken Sie dann YEs.

. Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2, bis sich die

Funktion an der gewiinschten Position befindet.

Verwenden der Meniis
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Optionen Mailbox anrufen Sprache Spiele Zum Browser Anpassen Anrufe verbindn*
Speicherstatus Vorlagen Uhrzeit/Datum Zertifikate Anruf weiterl.*
Spez. Rufnr. Optionen Sperren Konferenzteiln.*
Freisprechen Mikro stumm*
Alles riicksetz. Nummer
speichern?*
Alle freigeben*
. Privatgespr. mit*
Beachten Sie, dass dieser Uberblick Teiln. freigeben*
alki O(?tlonen aqffuhrt, obwghl Das Menii Laufender Ruf wird angezeigt, wenn
viele dieser Optionen netz- bzw. Sie wihrend eines Anrufs die Taste driicken.
betreiberspezifisch sind. B . . -
* Nur wihrend eines Gesprichs verfiigbar.
18 Verwenden der Meniis
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Eingeben von Buchstaben

Sie konnen Buchstaben eingeben, wenn Sie Namen
in das Telefonbuch eintragen, Textnachrichten
schreiben oder WAP-Adressen erfassen.

Das Telefon besitzt cine Funktion, die als
Eingabehilfe T9™ bezeichnet wird und die Eingabe
langer Texte erleichtert, wenn die Eingabehilfe fur
die verwendete Sprache unterstiitzt wird. Mit der
Eingabehilfe T9 wird das Schreiben von Texten
beschleunigt (siehe ,, Texteingabe mit der
Eingabehilfe T9* auf Seite 21).

Eingabemethoden
Sie konnen die Eingabemethode einstellen, die beim

Erstellen von Texten verwendet werden soll.

So wéhlen Sie eine Eingabemethode:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YES, Sprache, YEs,

Eingabemethode, YEs.

. Blattern Sie zu der Eingabemethode, die fiir die

Eingabe von Buchstaben verwendet werden soll.
Driicken Sie dann 2>. Wiederholen Sie Schritt 2,
wenn Sie eine andere Eingabemethode verwenden
mochten.

3. Driicken Sie die Taste YEs, um das Menii zu verlassen.

N

Beim Schreiben konnen Sie zu einer anderen
Eingabemethode umschalten, indem Sie
driicken und dann Eingabemethode wiéhlen (siehe
,,Liste der Optionen* auf Seite 20).

Eingabehilfe T9
Die Eingabehilfe T9 ist standardmaBig aktiviert.
Sie konnen die Eingabehilfe T9 auch deaktivieren.

So schalten Sie die Eingabehilfe T9 ein
oder aus:

. Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Sprache, YEs,

79-Optionen, YeEs, T9 aktiv, YEs.

. Wihlen Sie Ein oder Aus.

Die Tabelle unten beschreibt Tastenfunktionen,
die beim Erfassen von Texten ohne die Eingabehilfe
T9 verwendet werden konnen.

Taste Zeichen

D Leerzeichen

@ ABCAAZac2r
D) DEFEE3AD
@ GHIi4

Eingeben von Buchstaben 19
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Taste Zeichen

JKL5A
MNORNO@o6
PQRSR7IIX
TUVUUS
WXYZ9

0+
L2 () - #

Buchstabe oder Ziffer I6schen

90000000

Zwischen GroBschreibung, GroBbuchs-
tabe am Anfang, Kleinschreibung und
Ziffern umschalten

Tasten zur Eingabe von Ziffern halten

Taste zum Aktivieren des Menus Symbol
hinzu halten

Cursor zuriick

00O OO

Cursor vor
Lautstarke + Eine Zeile nach oben
Lautstarke - Eine Zeile nach unten

Eingeben von Buchstaben

Beispiel:

Wenn Sie ein ,,A”“ eingeben mochten, driicken Sie
einmal die Taste (2.

Wenn Sie ein ,,B“ eingeben mochten, driicken Sie
zweimal kurz nacheinander die Taste (2.

Wenn Sie Kleinbuchstaben eingeben mochten,
driicken Sie dreimal. Geben Sie dann den
Buchstaben ein, beispielsweise ein ,,a“.

Liste der Optionen

Wenn Sie beim Schreiben die Taste driicken
und halten, wird eine Optionsliste gedffnet:
Melodie einfg. (nur SMS)

Mit dieser Option konnen Sie eine Melodie einfiigen.
Bild einfiigen (nur SMS)

Mit dieser Option konnen Sie ein Bild einfiigen.
Wort bearbeit. (nur Eingabehilfe T9)

Wenn Sie das ganze Wort 16schen mochten, halten
Sie die Taste C¢>. Mochten Sie nicht das ganze
Wort I6schen sondern es zeichenweise bearbeiten,
bewegen Sie den Cursor mit (3 oder (3.

Sie konnen dann Buchstaben mit C¢ 16schen.
Die Eingabe von Buchstaben erfolgt durch
mehrmaliges Driicken der betreffenden Taste,

bis der gewiinschte Buchstabe angezeigt wird.
Driicken Sie anschliefiend YEs.



o Symbol hinzu
Symbole wie ! und ? werden angezeigt.
Wechseln Sie mit den folgenden Tasten zwischen
den Symbolen:

*Lautstarke + oder (2> = Nach oben

* (3D oder (2D = Nach links

+ X oder (6 = Nach rechts

* Lautstarke - oder = Nach unten
Driicken Sie die Taste YEs, um ein Symbol
auszuwihlen.
Vorschldge(0) (nur Eingabehilfe T9)
Es wird eine Liste mit Alternativen angezeigt.
Blattern Sie zu einem Wort und driicken Sie YEs.
Eingabemethode
Sie konnen die Eingabemethode fiir den gerade
erstellten Text wechseln, indem Sie zu einer
Eingabemethode blittern und YES DRUCKEN.
Worterbuch (nur Eingabehilfe T9)
Sie konnen die Sprache fiir den gerade erstellten Text
wechseln, indem Sie zu einer Sprache blattern und Yes
driicken.
Antwort anford. (nur SMS)
Sie konnen die Funktion zum Anfordern einer Antwort
aktivieren. Wenn Sie eine Nachricht senden, werden
Sie gefragt, ob der Empfianger antworten soll.

* Nachrichtentyp (nur SMS)

Sie konnen festlegen, wie die Nachricht vom
Empfinger interpretiert werden soll.

Senden (nur SMS)

Mit dieser Option wird die Nachricht gesendet.
Hilfe (nur Eingabehilfe T9)

Beschreibt die Eingabehilfe T9.

Standby

Kehrt zum Standby-Modus zuriick.

Texteingabe mit der Eingabehilfe T9

Die Eingabehilfe T9 verwendet ein integriertes
Worterbuch, um das gebrauchlichste Wort zu einer
bestimmten Tastenfolge zu identifizieren. Sie miissen
also jede Taste nur einmal driicken, auch wenn der
gewiinschte Buchstabe nicht das erste Zeichen auf
der Taste ist.

Hinweis: Die Tasten (1 - (9D besitzen dieselbe
Funktion wie beim Schreiben ohne die Eingabehilfe T9.

Eingeben von Buchstaben 21
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So geben Sie Buchstaben mit der Eingabehilfe
T9 ein:

. Blattern Sie zu Nachrichten, YEs, Neue senden, YES.

. Driicken Sie GO, &, GO, (&, &, &,

. .

Das Wort ,,Ericsson” wird angezeigt.

Wenn dieses Wort gemeint war, gehen Sie
folgendermafien vor:

«Driicken Sie (7, um den Vorschlag
zu akzeptieren und ein Leerzeichen einzufiigen.

Wenn dieses Wort nicht gemeint war, gehen Sie
folgendermafien vor:

«Driicken Sie Co> mehrmals, um alternative
Worter (sogenannte Vorschlage) anzuzeigen.
Durch Driicken von (G wird das Wort
akzeptiert und ein Leerzeichen hinzugefiigt.

Finden Sie das gewiinschte Wort nicht mit der
Taste Co), gehen Sie folgendermaBen vor:

«Driicken Sie (@), um das Optionsmenii
anzuzeigen. Wihlen Sie Wort bearbeit.
Bearbeiten Sie das Wort und driicken Sie YEs.
Das Wort wird in das Worterbuch eingefiigt.

. Setzen Sie das Schreiben der Nachricht fort (siehe

auch ,,Text- und Chatnachrichten auf Seite 40).

Eingeben von Buchstaben

Tipp: Driicken Sie (&, um einen Punkt einzugeben.
Driicken und halten Sie (D, um andere Inter-
punktionszeichen einzugeben. Mit Co wird der
ndchste Vorschlag angezeigt. Sie konnen diesen mit
(D akzeptieren. Driicken und halten Sie G0,
um die Eingabehilfe T9 ein- oder auszuschalten.
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Personliches Telefonbuch

Das Telefon enthilt ein Telefonbuch, in dem Sie
Rufnummern und die zugehorigen Namen speichern
konnen.

So speichern Sie eine Rufnummer mit einem
Namen:

Blattern Sie zu Telefonbuch, Yes, Nummer hinzu, YES.

Wihlen Sie Neu hinzu? oder eine der Nummern
in der Liste, indem Sie YEs driicken.

. Wihlen Sie die Telefonnummer, die Sie speichern

mochten, und driicken Sie YEs.

. Geben Sie den Namen zu dieser Telefonnummer ein

und driicken Sie YEs.

. Driicken Sie erneut YEs, um den Eintrag an der

vorgeschlagenen Position zu speichern.

So rufen Sie eine im Telefonbuch gespeicherte
Nummer an:

. Driicken und halten Sie (X, bis das Menii Suchen

angezeigt wird.

. Geben Sie den Namen oder die ersten Buchstaben

des Namens ein, der der anzurufenden Telefon-
nummer zugeordnet ist. Driicken Sie dann YEs.

w

Wenn der angezeigte Name nicht der gewiinschte ist,
driicken Sie (> oder (X, bis Sie den richtigen
Namen gefunden haben.

. Driicken Sie YEs, um den Anruf zu titigen.

Direktzugriffstasten fiir Telefonbucheintrage
Sie konnen die Telefonnummern anrufen, die Sie

in den Positionen 1 bis 9 gespeichert haben, indem
Sie im Standby-Modus die Positionsnummer
eingeben und dann die Taste YEs driicken.

Im Standby-Modus konnen Sie einen Eintrag suchen,
indem Sie eine der Tasten (2> — (9 driicken und
halten, um einen Eintrag zu finden, der mit dem ersten
Buchstaben auf der Taste beginnt. Existiert kein
solcher Eintrag, wird der alphabetisch niachste Eintrag
aufgerufen. Driicken und halten Sie beispielsweise
(@D, um zum ersten Eintrag zu gelangen, der mit
dem Buchstaben ,,G* beginnt (oder dem ersten
alphabetisch folgenden Eintrag). Driicken Sie erneut
@D, um zum ersten Eintrag zu gelangen, der mit
dem Buchstaben ,,H* beginnt usw. Driicken Sie YEs,
sobald Sie den gewiinschten Eintrag gefunden haben,
um den Anruf zu titigen.

Personliches Telefonbuch 23
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Speicherabfrage

Ist die Funktion Frage ob hinzu aktiviert, wird

zu jeder nicht im Telefonbuch befindlichen Nummer,
die gewihlt wurde oder angerufen hat, die Frage
angezeigt, ob ein entsprechender Eintrag im Telefon-
buch angelegt werden soll.

So schalten Sie die Funktion ,Frage ob hinzu®
ein oder aus:

. Blittern Sie zu Telefonbuch, YEs, Optionen, YES,

Frage ob hinzu, YEs.

. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

Hinweis: [hr Vertrag muss die Rufnummerniiber-
mittlung unterstiitzen, damit die Telefonnummern
angenommener Anrufe gespeichert werden konnen.

Aktualisieren des Telefonbuchs
Sie konnen Namen und Nummern im Telefonbuch
bearbeiten und loschen.

So bearbeiten Sie einen Eintrag:

. Blattern Sie zu Telefonbuch, YEs, Suchen, YEs.

Geben Sie den Namen oder die ersten Buchstaben
des Namens ein, dessen Eintrag Sie bearbeiten
mochten. Driicken Sie dann YEs.

Persdnliches Telefonbuch
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. Driicken Sie (8.
. Wihlen Sie Bearbeiten und driicken Sie YEs.
. Driicken Sie nach dem Bearbeiten YEs, um die

Anderungen zu speichern.

So Iéschen Sie einen Eintrag aus dem
Telefonbuch:

. Blattern Sie zu Telefonbuch, YEs, Suchen, YES.
. Geben Sie den Namen oder die ersten Buchstaben

des Namens ein, dessen Eintrag Sie bearbeiten
mochten. Driicken Sie dann YEs.

. Driicken Sie (&), sobald der zu 16schende Eintrag

markiert ist.

. Driicken Sie zur Bestitigung die Taste YEs.

Suchfolge
Die Telefonbucheintrige kénnen nach
Positionsnummern oder nach Namen sortiert werden.

So wéhlen Sie eine Suchfolge aus:

. Blattern Sie zu Telefonbuch, YEs, Optionen, YES,

Suchfolge, YEs.

. Wihlen Sie eine Suchfolge und driicken Sie YEs.



Telefonbuchspeicher
Die Telefonbucheintrige werden auf der SIM-Karte
gespeichert.

Sie konnen die Eintriage auch im Telefonspeicher
speichern. Der Telefonspeicher enthilt 250 Positionen
fir Eintrage, die genutzt werden konnen, wenn alle
Positionen auf der SIM-Karte belegt sind.

Sie konnen priifen, wie viele Speicherpositionen
insgesamt verfiigbar und wie viele Positionen
belegt sind.

So lberpriifen Sie den Speicherstatus:

Blattern Sie zu Telefonbuch, YEs, Speicherstatus, YES.

Festlegen des Speicherorts

Wenn Sie einen Eintrag speichern und zur Eingabe
der Positionsnummer aufgefordert werden, konnen
Sie folgendermafien vorgehen:

Driicken Sie YEs, um die Nummer an der
vorgeschlagenen Position zu speichern.

Sie konnen die Nummer an einer anderen Position
speichern, indem Sie die vorgeschlagene Positions-
nummer durch Driicken von () léschen, eine neue
Positionsnummer eingeben und YEs driicken.

Soll die Nummer im Telefonspeicher gespeichert
werden, miissen Sie zundchst ermitteln, wie viele

Positionen auf der SIM-Karte verfiigbar sind. Dies
ist im Menii Speicherstatus moglich. Sind auf der
SIM-Karte z. B. 250 Positionen verfiigbar, konnen
Sie die Positionsnummer 251 eingeben, um die
Nummer an der ersten Position im Telefonspeicher
zu speichern.

Tipp: Driicken Sie (&), um einen ausgewdhlten
Kontakt an eine andere Position zu verschieben

zw. ,, SIM-Speicher *“ oder ,, Telefonspeicher *
auszuwdhlen.

Schreibschutz

Wenn Sie versuchen, eine Telefonnummer an einer
bereits belegten Position zu speichern, wird die
Meldung Uberschreiben? zusammen mit dem bisher
an der Position gespeicherten Namen angezeigt. Nun
gibt es zwei Moglichkeiten:

Driicken Sie YEs, um die Telefonnummer durch eine
andere Nummer zu ersetzen.

Driicken Sie No, wenn Sie die bisherige Nummer
nicht iiberschreiben wollen. Geben Sie eine neue
Position ein und driicken Sie YEs.

Sie konnen die im Telefonspeicher befindlichen
Eintrdge 1oschen.

Personliches Telefonbuch 25
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So I6schen Sie alle Eintrédge aus dem
Telefonspeicher:

. Blattern Sie zu Telefonbuch, Yes, Optionen, YEs,

Alle loschen, YEs.

Driicken Sie erneut YEs.

Geben Sie den Telefonsperrcode ein (0000 oder ein
von Thnen gewihlter Code, siche ,.Die
Telefonsperre™ auf Seite 50) und driicken Sie YEs.

Hinweis: Die Eintrige auf der SIM-Karte werden
nicht geloscht.

Gruppen

Sie konnen eine Gruppe von Telefonbucheintrigen
erstellen. Anschliefend konnen Sie eine Textnachricht
gleichzeitig an alle Mitglieder dieser Gruppe senden
(siehe ,, Text- und Chatnachrichten* auf Seite 40).

So erstellen Sie eine neue Gruppe:

. Blattern Sie zu Telefonbuch, YEs, Gruppen, YEs,

Neu hinzu?, YEs.
Geben Sie einen Namen fiir die Gruppe ein und
dricken Sie YEs.

. Blattern Sie zu Neu hinzu? und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie einen Eintrag im Telefonbuch und

driicken Sie YEs.

Persdnliches Telefonbuch
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. Wiederholen Sie die Schritte 3 und 4, um weitere

Mitglieder hinzuzufiigen.

. Driicken Sie die Taste No, um das Menii zu verlassen.

So fligen Sie einer existierenden Gruppe ein
Mitglied hinzu:

. Wihlen Sie eine Gruppe und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie Neu hinzu? und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie einen Eintrag im Telefonbuch und

driicken Sie YEs.

Visitenkarten

Thre personliche Visitenkarte kann als Eintrag

im Telefonbuch gespeichert werden. Dadurch wird
der Austausch von Visitenkarten via SMS moglich.

So senden Sie lhre eigene Visitenkarte:

. Blittern Sie zu Telefonbuch, YEs, Visitenkarten, YES.
. Wihlen Sie VKarte senden und driicken Sie YEs.
. Geben Sie die Telefonnummer des Empfingers ein

und driicken Sie YEs.
Driicken Sie (3O, um eine Nummer aus dem
Telefonbuch abzurufen.

. Driicken Sie zum Senden die Taste YEs.
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So bearbeiten Sie Ihre eigene Visitenkarte:

. Blattern Sie zu Telefonbuch, YEs, Visitenkarten, YES,

Vis.Karte bearb., YES.

. Bearbeiten Sie Ihre Telefonnummer, driicken Sie

YES, bearbeiten Sie Thren Namen und driicken Sie
nochmals YEs.

So speichern Sie eine empfangene Visitenkarte:
. Wenn Sie eine Visitenkarte empfangen haben,

wird Empfangene Visitenk. speich? angezeigt.

. Driicken Sie YEs, um Nummer, Name und Position

zu akzeptieren. Die Visitenkarte wird dann
im Telefonbuch gespeichert.

Tipp: Sie kbnnen Nummer, Name und Position
der Visitenkarte anschliefiend wie jeden Eintrag
im Telefonbuch bearbeiten.

Dienste mit Tonsignalsteuerung

Im Telefonbuch konnen Sie eine Telefonnummer mit
MFV-Toénen und Codes speichern. Wenn Sie den
Eintrag anrufen, wird die Telefonnummer automatisch
gewihlt und die MFV-Tone werden iibermittelt.

2 —
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Hinweis: Das Speichern personlicher Codes

im Telefonbuch ist nicht ungefihrlich, falls das
Telefon gestohlen wird. Es ist sicherer, perséonliche
Codes im Code-Memo zu speichern. Siehe ,, Code-
Memo* auf Seite 68.

So speichern Sie eine Telefonnummer
zusammen mit Tonsignalen und Codes:
Blattern Sie zu Telefonbuch, Yes, Nummer hinzu, YES.

. Geben Sie die Telefonnummer ein. Driicken und halten

Sie &2, bis das Pausezeichen p im Display angezeigt
wird. Geben Sie den Code ein (sofern erforderlich),
ein weiteres Pausezeichen, den néichsten Code usw.

. Geben Sie den Namen ein, den Sie der Telefonnummer

und dem Code zuordnen wollen, und driicken Sie YEs.

. Driicken Sie zum Speichern die Taste YEs.

Kopieren von einer SIM-Karte auf eine andere
Sie konnen Telefonbucheintrége von einer SIM-Karte
auf eine andere SIM-Karte mit dem Umweg tiber den
Speicher des Telefons kopieren.

Enthalt der Telefonspeicher Telefonbucheintrige,
die noch benotigt werden, miissen Sie diese zunéchst
vom Telefonspeicher auf eine SIM-Karte kopieren.
Andernfalls werden die betreffenden Eintrige
geloscht.

Personliches Telefonbuch 27
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Hinweis: Sie konnen in einer Operation maximal
250 Eintrdge kopieren. Priifen Sie vor dem Kopieren
den Telefonspeicher und den SIM-Kartenspeicher,
damit nicht versehentlich noch bendtigte Eintrdge
tiberschrieben werden.

So kopieren Sie von einer SIM-Karte in den
Telefonspeicher:

. Legen Sie eine SIM-Karte ein.
. Blattern Sie zu Telefonbuch, Yes, Optionen, YES,

Kopieren, YEs, Von Karte kop., YES.

. Geben Sie an, an welcher Positionsnummer auf der

SIM-Karte das Kopieren beginnen soll. Driicken Sie
dann YEs.

. Driicken Sie erneut YEs, um das Kopieren zu starten.

Warten Sie, bis auf dem Display Telefonbuch-eintr.
kopiert: angezeigt wird.

So kopieren Sie aus dem Telefonspeicher auf
eine SIM-Karte:

. Legen Sie eine SIM-Karte ein.
. Blattern Sie zu Telefonbuch, Yes, Optionen, YES,

Kopieren, YEs, Auf Karte kop., YES.

Persdnliches Telefonbuch

3. Geben Sie die Positionsnummer auf der SIM-Karte
ein, ab der die Eintridge gespeichert werden sollen.
Driicken Sie dann YEs.

4. Driicken Sie erneut YEs, um das Kopieren zu starten.
Warten Sie, bis auf dem Display Telefonbuch- eintr.
kopiert: angezeigt wird.
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Verwenden der Anrufliste

In der Anrufliste werden die 30 letzten ankommenden
und abgehenden Anrufe gespeichert.

Die Anrufe werden in chronologischer Reihenfolge
gespeichert. Eine Ausnahme bildet die zuletzt gewéhlte
Nummer, die immer an erster Stelle angezeigt wird.
Wenn Sie den Anruf innerhalb von 24 Stunden nach
Empfang iiberpriifen, wird die Uhrzeit des Anrufs
angezeigt. Andernfalls wird die Uhrzeit durch das
Datum ersetzt.

Handelt es sich beim ankommenden Anrufum den
Anruf einer unterdriickten Rufnummer, wird auf dem
Display Unbekannt angezeigt.

So rufen Sie eine Nummer aus der
Anrufliste an:

. Driicken Sie YEs, withrend sich das Telefon

im Standby-Modus befindet.

. Wihlen Sie die gewiinschte Rufnummer aus und

driicken Sie YEs.
Driicken Sie und wihlen Sie Vor Anr. bearb,
um die Nummer vor dem Wihlen zu bearbeiten.

Tipp: Sie kénnen die Anrufliste auch iiber das Menii
., Anruf-Info* aktivieren.

—
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Zum Loschen der Anrufliste blattern Sie zu Anruf-
Info, YES, Optionen, YEs, Anrufliste ljsch., YES.

So schalten Sie die Anrufliste ein oder aus:

. Blittern Sie zu Anruf-Info, Yes, Optionen, YEs,

Anrufliste aktiv., YEs.

. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

Beim Ausschalten der Anrufliste wird diese geleert.

Unbeantwortete Anrufe

Ist ein Anruf angekommen, den Sie nicht angenommen
haben, wird im Standby-Modus Unbeantw. Anrufe: 1
angezeigt. Die Ziffer gibt die Anzahl der unbeant-
worteten Anrufe an.

So lberpriifen Sie unbeantwortete Anrufe:

. Driicken Sie YEs, um die unbeantworteten Anrufe

anzuzeigen.

. Wihlen Sie eine Nummer aus und driicken Sie YEs,

um diese Nummer anzurufen.

Driicken Sie No, wenn Sie die unbeantworteten
Anrufe jetzt nicht uberpriifen wollen.

Verwenden der Anrufliste 29
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Netzbetreibers ermoglicht Benutzern
Sie werden mittels einer Textnachricht oder eines

Der Sprachnachrichtendienst
das Hinterlassen einer Sprachnachricht,
speziellen Signals iiber den Eingang einer Sprach-

Der Sprachnachrichtendienst Thres :
wenn Sie einen Anruf nicht annehmen.
nachricht informiert.

Verwenden des Sprachnachrichtendiensts
Sie konnen die Nummer Threr Mailbox speichern.

So speichern Sie die Mailboxnummer:

. Blattern Sie zu Nachrichten, YEs, Optionen, YES,

Mailbox-Nr., YEs.

. Geben Sie die Nummer der Mailbox ein und driicken

Sie die Taste YEs.

So rufen Sie Sprachnachrichten ab:
Driicken und halten Sie im Standby-Modus die

Taste (7.

Der Sprachnachrichtendienst

Empfangen einer Sprachnachricht

Wenn Sie eine Sprachnachricht empfangen, gibt das
Telefon ein Tonsignal aus und zeigt die Meldung
Neue Sprnachr im Display an. Driicken Sie YEs,
um die Sprachnachricht abzuhoren.

Driicken Sie No, wenn Sie die Nachricht spater
abhoren wollen.



—_—

[\]

[98)

Anpassen des Telefons

Sie konnen die Telefoneinstellungen an Thre
Anforderungen anpassen.

Rufténe

Sie konnen die Ruftonlautstirke einstellen,
unterschiedliche Rufténe auswihlen oder eigene
Ruftone komponieren.

Ruftonlautstarke

Die Ruftonlautstirke kann in 6 Stufen eingestellt
werden. AuBlerdem konnen Sie den Rufton
ausschalten (0).

So stellen Sie die Ruftonlautstérke ein:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Tone & Signale,

YES, Ruftonlautst., YES.

.Mit GO und GO wird die Lautstirke verringert

bzw. erhoht.

. Driicken Sie YEs, um die Einstellung zu speichern.

Tipp: Verwenden Sie die Lautstdirketaste auf der
Seite des Telefons, um die Ruftonlautstcrke ohne
akustische Riickmeldung zu cndern.

So schalten Sie den Rufton ein und aus:

. Driicken und halten Sie im Standby-Modus C¢D.

. Driicken Sie YEs.
Alle Signale aufier Alarm und Timer sind jetzt
deaktiviert.
Sie konnen diese Einstellung deaktivieren, indem Sie
Schritt 1 wiederholen und YEs driicken.
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Ansteigende Lautstarke

Sie konnen ein Ruftonsignal aktivieren, dessen
Lautstéirke stufenweise von der geringsten zur
hochsten Stufe gesteigert wird.

Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Tone & Signale,
YES, Ansteig. Lautst., yes. Wihlen Sie Ein und
driicken Sie YEs.

Ruftontyp
Als Rufton konnen verschiedene Klange und
Melodien ausgewihlt werden.

So wéhlen Sie einen Rufton aus:

. Blittern Sie zu Einstellungen, Yes, Tone & Signale,
YES, Rufione, YEs, Anrufe, YES.

2. Wihlen Sie einen Rufton und driicken Sie YEs.

—
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Tipp: Verwenden Sie die Lautstirketaste auf der Seite
des Telefons, um ohne akustische Riickmeldung
zu bldttern.

Spezielle Rufténe fir private Anrufe

Umfasst Thr Vertrag die Rufnummerniibermittlung
(Calling Line Identification = CLI), kénnen Sie bis
zu 10 verschiedenen Anrufern einen personlichen
Rufton zuordnen.

Entsprechen die letzten 7 Ziffern der Nummer eines
Anrufers einer von Thnen angegebenen Nummer,
wird der Rufton fiir diesen Anrufer verwendet.

Sie konnen Fragezeichen in eine Telefonnummer
einfiigen. 012345??? beschreibt also die Telefon-
nummern zwischen 012345000 und 012345999,
fiir die dann derselbe personliche Rufton verwendet
wird. Driicken und halten Sie (&), um ein
Fragezeichen einzugeben.

So legen Sie einen individuellen Rufton fiir
einen Anrufer fest:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Tone & Signale,

YES, Ruftone, YES, Personl. Rufton, YEs,
Neu hinzu?, YEs.

Anpassen des Telefons
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. Sie konnen eine Note

. Geben Sie die Telefonnummer des Anrufers ein und

driicken Sie YEs.
Driicken Sie (3O, um eine Nummer aus dem
Telefonbuch abzurufen.

. Wihlen Sie einen Rufton und driicken Sie YEs.

Komponieren eigener Rufténe
Mit dem Melodieneditor konnen Sie eigene Ruftone
komponieren.

So bearbeiten oder komponieren Sie einen
Rufton:

. Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Tone & Signale,

YES, Eigene Melodien, YEs.

. Wihlen Sie eine der Melodien und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie Bearbeiten und driicken Sie YEs.
. Geben Sie mit Hilfe der Tasten

S

eine Note ein.

Neel)
06880
008

hinzufiigen, indem Sie den
Cursor mit CX in den
gepunkteten Rahmen bewegen
und dann eine Taste driicken.



6. Wird eine Note eingegeben, kann sie folgendermafen
gedndert werden:

*Driicken Sie (7, um zur nichsthoheren Note
zu wechseln.

*Driicken Sie (2, um zur nichstniedrigeren
Note zu wechseln.

*Driicken Sie (2D, um den Ton um eine Oktave
zu erhohen.

«Driicken Sie (5, um den Ton um eine Oktave
zu erniedrigen.

*Driicken Sie (3D, um zu einer lingeren Note
zu wechseln.

*Driicken Sie (6D, um zu einer kiirzeren Note
zu wechseln.

*Driicken Sie (7D, um zu einer erhohten oder
erniedrigten Note zu wechseln.

«Driicken Sie (&), um den Vibrationsalarm ein-
bzw. auszuschalten.

«Driicken Sie (2, um die Dauer zu 4ndern.

«Driicken Sie ), um vor der aktuellen Note
eine neue Note einzufiigen.

«Driicken Sie CoD, um die Lautstirke zu erhdhen
oder verringern.

+Driicken Sie C¢, um die ausgewihlte Note
zu loschen.

% =

N —

W

Blittern Sie mit (SO oder (X von einer Note
zur Nachsten. Die markierte Zeile auf dem Display
kennzeichnet die ausgewihlte Note.

Driicken Sie YEs, um die Melodie abzuspielen.

. Driicken Sie erneut Yes, um die Melodie zu speichern.

Mit No konnen Sie das Bearbeiten der Melodie
fortsetzen.

Tipp: Sie konnen eine Melodie im Menii
auswcdhlen und abspielen.

So erstellen Sie einen Wiederholungsblock mit
Noten:

. Wihlen Sie die erste Note des Wiederholungsblocks

und driicken Sie (G.

. Wihlen Sie die letzte Note des Wiederholungsblocks

und driicken Sie (G.

. Driicken Sie (), um die Wiederholungszahl

einzustellen (1 bis 9). Mit 0 konnen Sie eine
kontinuierliche Wiederholung definieren.

Tipp: Sie kénnen Wiederholungsblocke im Menii
hinzufiigen.
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So stellen Sie Lautstarke, Rhythmus und Stil fiir
eine Melodie ein:

. Blattern Sie zu Einstellungen, Yes, Tone & Signale,

YEs, Eigene Melodien, YES.

Waihlen Sie eine Melodie und driicken Sie YEs.
Waibhlen Sie eine Einstellung und driicken Sie YEs.
Lautstcrke eins. zum Erhohen bzw. Verringern der
Lautstarke.

Beat einstellen zum Erhohen bzw. Verringern der
Schlagzahl pro Minute.

Stil einstellen zum Auswihlen eines Stils.

Geben Sie die Einstellung ein und driicken Sie YEs,
um den Wert zu speichern.

Hinweis: Die Lautstdirke der Melodie ist von der
allgemeinen Lautstirkeeinstellung abhdingig.

So bearbeiten Sie den Namen und den
Komponisten einer Melodie:

. Wiihlen Sie die zu bearbeitende Melodie unter

Einstellungen/Tone & Signale/Eigene Melodien
und driicken Sie YEs.

. Wihlen Sie Melodie-Info und driicken Sie YEs.

Driicken Sie einmal YEs, um den Melodienamen
zu bearbeiten.

Anpassen des Telefons

* Driicken Sie zweimal YEs, um den Namen des
Komponisten zu bearbeiten.

3. Geben Sie einen neuen Namen ein und driicken
Sie YEs.

Tipp: Driicken Sie im Menii ,, Melodie-Info“ (8,
um die Namen der Melodie und des Komponisten
zu bearbeiten.

Vibrationsalarm

Als Benachrichtigung fiir einen ankommenden Anruf
kann der Vibrationsalarm aktiviert werden. Folgende
Optionen sind verfiigbar:

Ein (immer)

Ein w.kein Ton (Ein, wenn die Ruftonlautstirke auf
Null reduziert oder das Telefon stummgeschaltet
wurde.)

Aus (immer)

Hinweis: Sobald Sie das Telefon mit einem
Ladegerit verbinden, wird der Vibrationsalarm
automatisch ausgeschaltet.



So stellen Sie den Vibrationsalarm ein:
. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Tone & Signale,
YES, Vibrationsalarm, YEs.
2. Wibhlen Sie die gewiinschte Einstellung und driicken
Sie YEs.

—_

Nachrichtensignal

Sie konnen ein Nachrichtensignal einstellen.
Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Tone & Signale,
YES, Nachr-Signaltyp, YEs und wihlen Sie das
gewiinschte Signal aus.

Bilder
Das Telefon enthilt Bilder, die bearbeitet und unter
Bilder als neue Bilder gespeichert werden konnen.
Die Bilder konnen in eine Textnachricht eingefiigt
werden (siehe ,,So fiigen Sie ein Bild in eine
Textnachricht ein:“ auf Seite 41).

Sie konnen die bearbeiteten Bilder in Bilder und
Favoriten 16schen, nicht jedoch die Bilder, die sich
im Auslieferungszustand im Telefon befanden.

So bearbeiten und speichern Sie Bilder:
1. Blattern Sie zu Extras, YES, Bilder, YES.
2. Wihlen Sie eine Bildgruppe und driicken Sie YEs.

3. Mit den Tasten (> und (X kénnen Sie durch die
Bilder blattern.
Wihlen Sie e¢in Bild und driicken Sie YEs, um die
Bearbeitungswerkzeuge anzuzeigen. Jetzt konnen
Sie das Bild bearbeiten.

. Driicken Sie die Taste (&), um das Menii Optionen
anzuzeigen.

. Wihlen Sie Speichern und driicken Sie YEs. Das Bild
wird in Eigene Bilder gespeichert.

-

i

So werden die Tasten beim Bearbeiten von Bildern
eingesetzt:

Taste Einsatzbereich

Cursor nach oben und nach links.
Cursor nach oben.

Cursor nach oben und nach rechts.
Cursor nach links.

Stift heben oder senken.
Driicken und Halten, um zwischen
VergréRerung und Vollbild umzuschalten.

Cursor nach rechts.

00 6O0OO

Cursor nach unten und nach links.
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Taste Einsatzbereich

Cursor nach unten.

(&> Cursor nach unten und nach rechts.

(o> Linienstarke andern.

YES Bild speichern.

NO Bildeditor beenden.

Ce> Bild léschen.

Cursor 1, 5 oder 10 Stellen verschieben.

(&> Zwischen Stiftfarbe Wei und Schwarz
wechseln.

Mentii Optionen 6ffnen.

So speichern Sie ein Bild in ,Favoriten®:
Blittern Sie zu Extras, YEs, Bilder, YEs.

Wihlen Sie eine Bildgruppe und driicken Sie YEs.
Wihlen Sie ein Bild und driicken Sie (8.
Wihlen Sie Favoriten und driicken Sie YEs.

So Iéschen Sie ein Bild aus ,Favoriten*:

. Wiihlen Sie ein Bild in Favoriten und driicken
Sie (o>
. Driicken Sie die Taste YEs, um das Bild zu 16schen.

Anpassen des Telefons

So installieren Sie ein Hintergrundbild:
1. Bléttern Sie zu Extras, YEs, Bilder, YES.
2. Wihlen Sie eine Bildgruppe und driicken Sie YEs.
3. Wihlen Sie ein Bild und driicken Sie (8.
4. Wihlen Sie Logo install. und driicken Sie YEs.

Sie konnen das Hintergrundbild ein- oder ausschalten.
Waihlen Sie im Menii Einstellungen/ Display die Option
Betreiber-Logo. Wihlen Sie dann Ein oder Aus.

Tastenténe

Sie konnen Klicken oder Tone als Tastenton
aktivieren oder die Tastentone deaktivieren.
Waihlen Sie im Menii Einstellungen/Tone & Signale
die Option Tastentone. Wiahlen Sie dann den
gewiinschten Tastenton.

Minutenton

Wenn Sie den Minutenton einschalten, horen Sie

wihrend eines Gespréchs jede Minute ein Tonsignal.
» Wibhlen Sie im Menii Anruf-Info/Anruf-Timer die

Option Minutenton. Wihlen Sie dann Ein oder Aus.
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Display-Beleuchtung

Sie konnen die Beleuchtung des Displays auf ,,Auto-
matisch®, ,,Aus* oder ,,Ein‘ stellen. Im automatischen
Modus wird die Beleuchtung des Displays automatisch
einige Sekunden nach Driicken der letzten Taste
ausgeschaltet.

Wihlen Sie im Menii Einstellungen/Display die
Option Licht. Wihlen Sie dann die gewiinschte
Alternative.

Die Tastensperre

Die Tastensperre verhindert versehentliches Wihlen.
Das Tastenfeld bleibt gesperrt, bis Sie einen der
folgenden Schritte ausfithren:

Annehmen eines ankommenden Anrufs

Entsperren des Tastenfeldes

Empfangen einer SMS

Hinweis: Sie konnen die internationale Notruf-
nummer 112 auch bei gesperrter Tastatur anrufen.

So sperren Sie das Tastenfeld manuell:

. Driicken Sie im Standby-Modus (8.
. Wihlen Sie 7ast.sperre ein und driicken Sie YEs.

N —

N

—

N

So entsperren Sie das Tastenfeld:

. Driicken Sie (.
. Wihlen Sie Tastensperre deaktivieren? und driicken

Sie YEs.

Die automatische Tastensperre bedeutet, dass das
Tastenfeld gesperrt wird, wenn mehr als 25 Sekunden
keine Taste gedriickt wird.

So schalten Sie die automatische Tastensperre
ein und aus:

. Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Sperren, YES,

Auto. Tastsperre, YES.

. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

Uhrzeit und Datum
Die Uhrzeit wird im Standby-Modus immer angezeigt.

So stellen Sie die Uhrzeit ein:

. Blittern Sie zu Einstellungen, Yes, Uhrzeit/Datum,

YES, Zeit einstellen, YES.

. Geben Sie die Zeit ein und driicken Sie YEs.

Sie konnen zwischen einer 12- und einer 24-Stunden-
Anzeige umschalten, indem Sie zu Einstellungen,

Anpassen des Telefons 37



38

—

NS}

Yes, Uhrzeit/Datum, YEs, Zeiteinstellungn, YES
blittern und dann das gewiinschte Zeitformat wahlen.
Wenn Sie das 12-Stunden-Format aktivieren, konnen
Sie mit (> zwischen AM und PM umschalten.

Datum

Befindet sich das Telefon im Standby-Modus, kénnen
Sie die Lautstéirketaste schieben, um das aktuelle
Datum anzuzeigen.

So stellen Sie das Datum ein:

. Blittern Sie zu Einstellungen, Yes, Uhrzeit/Datum,

YES, Datum einstell., YEs.

. Geben Sie das Jahr (zwei Ziffern), den Monat und

den Tag ein und driicken Sie YEs.

Sie konnen ein anderes Datumsformat auswihlen,
indem Sie zu Einstellungen, YEs, Uhrzeit/Datum,
Yes, Datumsformat, YEs, blittern und anschlieBend
das gewiinschte Datumsformat angeben.

Annahmemodus

Bei Verwendung einer portablen Freisprechein-
richtung konnen Sie festlegen, dass die Annahme
von Anrufen durch Driicken einer beliebigen Taste
(aufer no) oder automatisch erfolgt.

Anpassen des Telefons
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So wéahlen Sie den Annahmemodus:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Freisprechen,

YES, Art der Rufann., YES.

. Wihlen Sie einen Annahmemodus und driicken

Sie YEs.

BegriiBungstext

Wenn Sie das Telefon ein- oder ausschalten, wird
im Display eine BegriilBung angezeigt. Sie konnen
die Begriifung unterbrechen, indem Sie die Taste
No driicken.

So wéhlen Sie eine BegriiBung:

. Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Display, YES,

Begriiffung, YES.

. Wihlen Sie eine Begriilung und driicken Sie YEs.

Sie konnen die BegriiBung deaktivieren, indem Sie
Aus wihlen.

Telefonnummernanzeige

Sie konnen die eigene Telefonnummer anzeigen,
indem Sie zu Einstellungen, YEs, Display, YEs,
Eigene Nummern, YEs blattern. Ist Thre Nummer
nicht auf der SIM-Karte gespeichert, konnen Sie sie
eingeben.



Alles zuriicksetzen
Sie konnen die Einstellungen des Telefons auf die
Standardwerte zuriicksetzen.

So setzen Sie das Telefon zurtick:

1. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs,
Alles riicksetz., YEs.

2. Geben Sie den Telefonsperrcode ein (0000 bzw. den
von [hnen gewihlten Code) und driicken Sie YEs.

Anpassen des Telefons
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Text- und Chatnachrichten
Sie konnen den Textnachrichtendienst
(Short Message Service = SMS) zum Q
Senden und Empfangen von Textnachr-

ichten verwenden.

Ist die Nummer Thres Service-Centers nicht auf
der SIM-Karte gespeichert, miissen Sie die Nummer
eingeben. Dies gilt auch fiir Chatnachrichten (siche
,,Mobil chatten* auf Seite 43).

Hinweis: Die Nummer des Service-Centers wird vom
Netzbetreiber bereitgestellt.

So zeigen Sie die Rufnummer lhres Service-
Centers an:

. Blattern Sie zu Nachrichten, YEs, Optionen, YES,

Service-Center, YES.
Wird keine Nummer gefunden, wéhlen Sie Neu hinzu?.
Driicken Sie dann YEs.

. Geben Sie die Nummer einschlieBlich des

internationalen Vorwahlcodes + und der
Landeskennzahl ein und driicken Sie YEs.

Text- und Chatnachrichten

N —
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Senden einer Textnachricht

Sie konnen Bilder und Melodien in eine Textnachricht
einfiigen. Wenn Sie Textnachrichten mit Bildern oder
Melodien versenden, wird automatisch die Funktion
zum Versand langer Textnachrichten verwendet
(siehe ,,Lange Nachrichten* auf Seite 45).

So senden Sie eine Textnachricht:

. Blittern Sie zu Nachrichten, YEs, Neue senden, YES.
. Geben Sie Ihre Nachricht ein und driicken Sie YEs.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
,,Eingeben von Buchstaben® auf Seite 19.

. Geben Sie die Telefonnummer des Empfingers ein

oder rufen Sie die Nummer aus dem Telefonbuch ab,
indem Sie (3D driicken.

. Driicken Sie YEs, um die Nachricht zu senden.

Tipp: Sie konnen auch driicken, um eine
Nummer aus dem Telefonbuch abzurufen.

Mochten Sie die Textnachricht spéter senden, driicken
Sie No, nachdem Sie zur Eingabe der Telefonnummer
aufgefordert wurden. Die Nachricht wird in der Liste
Ungesendet gespeichert.



—_

[ "N OS]

—_—

[58)

So fiigen Sie ein Bild in eine Textnachricht ein:

. Blittern Sie zu Nachrichten, YEs, Neue senden, YES.
. Driicken und halten Sie wihrend der Eingabe der

Nachricht .

. Wihlen Sie Bild einfiigen und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie eine der Bildgruppen und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie das einzufiigende Bild aus und driicken

Sie YEs.

So fiigen Sie eine Melodie in eine
Textnachricht ein:

. Blittern Sie zu Nachrichten, YEs, Neue senden, YES.
. Driicken und halten Sie wihrend der Eingabe

der Nachricht (.

. Wihlen Sie Melodie einfg. und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie die einzufiigende Melodie aus und

driicken Sie YEs.

Senden einer Textnachricht an eine Gruppe
Sie konnen Textnachrichten an eine Gruppe senden,
die Sie im Telefonbuch definiert haben (siche
,Gruppen® auf Seite 26).

—
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So senden Sie eine Textnachricht an eine
Gruppe:

. Fiihren Sie die Schritte 1 und 2 unter ,,So senden Sie

eine Nachricht:* aus.

. Driicken Sie (3O, wiihlen Sie Gruppen und driicken

Sie YEs.

. Wihlen Sie eine Gruppe und driicken Sie YEs.

Hinweis: Fiir jedes Gruppenmitglied werden
Gebiihren belastet.

Empfangen einer Nachricht

Wenn Sie eine Nachricht erhalten, gibt das Telefon
einen Signalton aus. Die Anzeigeleuchte oben auf
dem Telefon blinkt in schneller Folge griin und auf
dem Display wird die Meldung Neue Nachricht Jetzt
lesen? angezeigt.

So lesen Sie eine Nachricht:

. Driicken Sie YEs.

Driicken Sie No, wenn Sie die Nachricht spiter
lesen mochten. Die Nachricht wird im Nachr.lesen
gespeichert, den Sie im Menii Nachricht finden.

. Driicken Sie (3 oder CX, um in der Nachricht

zu blattern. Ein Pfeil oben rechts auf dem Display
zeigt an, dass die Nachricht weiteren Text enthalt.

Text- und Chatnachrichten 4
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3. Driicken Sie nach dem Lesen der Nachricht YEs.
Ein Menii mit verschiedenen Optionen wird
angezeigt:

* Antworten zum Beantworten einer Nachricht.

 Weiterleiten zum Weiterleiten einer Nachricht.

» Loschen zum Loschen der Nachricht.

* Speichern zum Speichern der Nachricht.

* Anrufen zum Anrufen des Absenders der Nachricht.

* Rufnummern zum Anrufen oder Speichern einer

in der Nachricht enthaltenen Telefonnummer.

Ncichste lesen zum Lesen der nachsten Nachricht.

Tipp: Wenn Sie eine Nachricht im Posteingang
wdhlen und driicken, wird die Optionsliste
angezeigt.

Fordert der Absender der Nachricht eine Antwort an,
wird die Meldung Antwort anford. Antworten?

auf dem Display angezeigt. Driicken Sie erneut YEs,
um zu antworten. Driicken Sie No, wenn Sie nicht
antworten mochten.

So speichern Sie ein Bild, das in einer Nachricht
enthalten ist:

1. Driicken Sie (&), wihrend das Bild markiert ist.

2. Wihlen Sie Bild speichern und driicken Sie YEs.

Text- und Chatnachrichten

W

Das Bild wird in der Liste Bilder im Menii Bilder
gespeichert.

So speichern Sie eine Melodie, die in einer
Nachricht enthalten ist:

. Driicken Sie (@), wihrend das Melodiesymbol

markiert ist.

. Wihlen Sie Melodie speich. und driicken Sie YEs.
. Blittern Sie zu der Position, an der die Melodie

in Eigene Melodien gespeichert werden soll.
Driicken Sie dann YEs.

Hinweis: Das Aktivieren der gespeicherten Melodie
als Rufton wird im Abschnitt ,,So wdhlen Sie einen
Rufton aus: ** auf Seite 31 beschrieben.

Speichern ankommender Nachrichten
Ankommende Nachrichten werden im Telefonspeicher
gespeichert. Der Telefonspeicher kann bis zu 20
Nachrichten aufnehmen. Ist der Telefonspeicher voll,
wird die dlteste Nachricht gelscht, sobald Sie eine
neue Nachricht empfangen.

Ist der Telefonspeicher mit ungelesenen Nachrichten
gefullt, werden neue Nachrichten automatisch auf
der SIM-Karte gespeichert. Auf der SIM-Karte
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gespeicherte Nachrichten bleiben erhalten, bis sie
explizit geloscht werden.

So speichern Sie eine Nachricht auf der SIM-
Karte:

. Driicken Sie YEs, nachdem Sie die Textnachricht

gelesen haben.
Wihlen Sie Speichern und driicken Sie YEs.

Mobil chatten

Mit der Chat-Funktion kénnen Sie Chatnachrichten
senden und empfangen. Die Chat-Funktion arbeitet
wie die Chat-Funktion im Internet.

So starten Sie eine Chat-Sitzung:

. Blattern Sie zu Nachrichten, YEs, Chat, YEs,

Neue starten, YES.

. Geben Sie die Telefonnummer des Empféngers ein

oder rufen Sie die Nummer aus dem Telefonbuch ab,
indem Sie (> driicken.

. Geben Sie eine Chatnachricht ein und driicken Sie YEs.

Wenn Sie eine neue Nachricht empfangen, wéihrend
eine andere Chat-Sitzung lauft, wird die neue
Nachricht in der Liste Nachr.lesen im Menii
Nachrichten gespeichert.

So unterbrechen Sie eine Chat-Sitzung und
setzen sie fort:
Sie konnen eine laufende Chat-Sitzung unterbrechen,
indem Sie zweimal No driicken und 'Y auf dem
Display angezeigt wird. Wihrend eine Sitzung
unterbrochen ist, konnen Sie alle anderen Funktionen
des Telefons verwenden. Wihrend eine Sitzung
unterbrochen ist, konnen Sie zu Nachrichten, YEs,
Chat ves blittern. Das Menii ,,Chat™ bietet folgende
Moglichkeiten:
* Wieder aufn. zum Fortsetzen der unterbrochenen
Sitzung
*Speichern zum Speichern der Sitzung
* Neue starten 6ffnet eine Sitzung mit einer anderen
Person
* Beenden zum Beenden der unterbrochenen Sitzung

Tipp: In einer Chat-Sitzung kénnen Sie auch
driicken, um eine Optionsliste anzuzeigen.

Wenn Sie eine neue Chatnachricht von der Person
erhalten, mit der Sie gerade chatten, wird die Chat-
Sitzung automatisch wieder aktiviert, auch aus dem
Standby-Modus. Verwenden Sie gerade eine andere
Funktion des Telefons, wird ein Signalton ausgegeben.

Text- und Chatnachrichten 43
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So beenden Sie eine Chat-Sitzung:

. Driicken Sie wihrend einer Chat-Sitzung No.
. Chat beenden? wird auf dem Display angezeigt.

Driicken Sie zum Beenden der Sitzung YEs.

Sie konnen einen Spitznamen eingeben, der auf dem
Display des Empfiangers angezeigt wird, sobald Sie
eine Chatnachricht senden.

So geben Sie einen Chat-Spitznamen ein:

. Blattern Sie zu Nachrichten, Yes, Chat, YEs,

Optionen, YES.
Waihlen Sie Spitzname und driicken Sie YEs.

. Geben Sie Thren Spitznamen mit maximal 6 Zeichen

ein und driicken Sie YEs.

Sie konnen festlegen, dass Thre eigenen Nachrichten
wihrend der Sitzung nicht auf dem Display angezeigt
werden.

So zeigen Sie Ihre eigenen Chatnachrichten
an oder blenden sie aus:

. Blattern Sie zu Nachrichten, Yes, Chat, YEs,

Optionen, YES.

. Wihlen Sie Eig. Zeilen ausbl und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

Text- und Chatnachrichten

Einstellungen fiir Textnachrichten

Sie konnen fiir die Nachrichtenoptionen unten
Standardwerte festlegen oder die Funktion Optionen
abfr. aktivieren. Dies bedeutet, dass die Einstellungen
bei jedem Senden einer Nachricht neu gewihlt werden.

Nachrichtentyp

Sie konnen Nachrichten unterschiedlicher Typen
senden. Gegebenenfalls bietet Thr Netzbetreiber die
Moglichkeit zum Konvertieren einer Textnachricht
in ein anderes Format an (Fax usw.), das fiir das
Gerit geeignet ist, mit dem die Nachricht empfangen
werden soll.

Gultigkeitsdauer

Wenn die Nachricht nicht iibermittelt werden kann,
z. B. weil der Empfinger das Telefon abgeschaltet
hat, kann das Service-Center die Nachricht fiir einen
gewissen Zeitraum speichern und spéiter senden.

Antwort anfordern

Wiinschen Sie eine Antwort vom Empfianger Threr
Nachricht, konnen Sie die Option ,,Antw. anford.*
aktivieren.
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So legen Sie einen Standardwert fiir eine
Nachrichtenoption fest:

Blittern Sie zu Nachrichten, YEs, Optionen, YES.
Waihlen Sie eine Option, YEs.

Waihlen Sie Standard einst. und driicken Sie YEs.
Waihlen Sie eine Option, YEs.

So aktivieren und deaktivieren Sie die Option
,Optionen abfr.”:

Blittern Sie zu Nachrichten, YEs, Optionen, YES.
Wihlen Sie eine Option, YEs.

. Wihlen Sie Optionen abfr. und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

Lange Nachrichten

Eine normale Textnachricht kann bis zu 160 Zeichen
enthalten (sprachabhingig). Es sind auch ldngere
Nachrichten moglich. Diese werden automatisch

in mehrere kiirzere Nachrichten (maximal 3) zerlegt.
Abhingig vom Netzbetreiber fallen fiir jede einzelne
Nachricht Gebiihren an.

—
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So aktivieren bzw. deaktivieren Sie lange
Nachrichten:

. Blittern Sie zu Nachrichten, YEs, Optionen, YES,

Lange Nachricht, YEs.

. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

Hinweis: Unterstiitzt das Telefon des Empfingers
keine langen Nachrichten, werden die Teile
nacheinander als separate Nachrichten empfangen.

Vorlagen

Wenn Sie regelmifig Standardnachrichten versenden,
konnen Sie diese als Vorlage im Telefon speichern.
Bis zu 10 Vorlagen mit je 160 Zeichen sind moglich.

So legen Sie eine Vorlage an:

. Blittern Sie zu Nachrichten, YEs, Vorlagen, YES,

Neu hinzu?, YEs.

. Geben Sie die Nachricht ein und driicken Sie YEs.
. Wollen Sie die Vorlage jetzt senden, driicken Sie YEs,

sobald die Meldung Nachricht jetzt senden?
angezeigt wird. Fahren Sie dann nach Mafigabe der
Beschreibung im Abschnitt ,,So senden Sie eine
Textnachricht:“ auf Seite 40 fort.

Driicken Sie No, wenn Sie die Vorlage nicht jetzt
senden mochten.
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So verwenden Sie eine Vorlage:

. Blattern Sie zu Nachrichten, YEs, Vorlagen YEs.
. Wihlen Sie die Vorlage und driicken Sie YEs.

Sie konnen die Nachricht vor dem Senden bearbeiten.

. Driicken Sie Yes, nachdem Sie die Nachricht fertig

gestellt haben.

. Geben Sie die Telefonnummer des Empfingers ein.
. Driicken Sie YEs, um die Vorlage zu senden.

Tipp: Wenn Sie eine Vorlage in der Liste ,, Vorlagen*
wdhlen und driicken, wird die Optionsliste
angezeigl.

von Textnachricht, die an alle Teilnehmer :
in einem bestimmten Netzbereich gesendet

wird. Eine Gebietsmitteilung kann beispielsweise
einen Verkehrshinweis enthalten. Die Mitteilung
wird automatisch auf dem Display angezeigt.
Gebietsmitteilungen konnen nicht gespeichert werden.
Nachdem Sie die Mitteilung gelesen und YeEs oder NO
gedriickt haben, wird sie gelgscht.

Informationen zu Gebietsmitteilungscodes
erhalten Sie vom Netzbetreiber.

Gebietsmitteilung
Die Gebietsmitteilung ist eine spezielle Art

Text- und Chatnachrichten
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So aktivieren oder deaktivieren Sie die
Gebietsmitteilung:

. Blittern Sie zu Nachrichten, YEs, Optionen, YES,

Gebietsinfo, YEs, Empfangen.

. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

So geben Sie einen Gebietsmitteilungscode ein:

. Blattern Sie zu Nachrichten, YeEs, Optionen,

Yes, Gebietsinfo, YEs, Liste bearbeiten, YEs,
Neu hinzu?, YEs.

. Geben Sie den neuen Code ein und driicken Sie YEs.

Zell-Informationen

Der Kanal fiir Zell-Informationen wird Q
von einigen Netzbetreibern verwendet,

um Nachrichten an die Teilnehmer in einem
bestimmten Netzbereich zu senden.

Sie konnen den Kanal einschalten, indem Sie Zell-
Info im Menii Nachrichten/Optionen und dann Ein
wiihlen.



Profile

Ein Profil enthilt eine Reihe von Einstellungen,

die der Anpassung an eine bestimmte Umgebung
dienen. Wenn Sie beispielsweise an einer Besprechung
teilnehmen, konnen Sie das Profil Besprechung
aktivieren, damit automatisch bestimmte Einstellungen
gelten (das Rufsignal wird ausgeschaltet usw.).

Die Profile

Das Telefon enthilt eine Reihe vordefinierter Profile,
die Sie umbenennen, dndern und fiir die Sie Zubehor
hinzufiigen konnen. Das Profil Normal kann nicht
umbenannt werden. Sie konnen diesem Profil auch
kein Zubehor hinzufiigen.

So wéhlen Sie ein Profil manuell aus:
« Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Profile, YEs und
wiihlen Sie ein Profil.

So &ndern Sie eine Profileinstellung:
1. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Profile, YEs,
Aktuelles bearb., YES.
2. Wihlen Sie eine Einstellung und driicken Sie YEs.
3. Andern Sie die Profileinstellung und driicken Sie YEs.

So dndern Sie den Namen eines Profils:
Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Profile, YES,
Aktuelles bearb., YEs, Profilname, YEs und geben Sie
einen neuen Namen ein.

Sie konnen alle Profileinstellungen auf die
Standardwerte zuriicksetzen.

Wihlen Sie im Menii Einstellungen/Profile die
Option Profile riicksetz.

Automatische Aktivierung
Das Profil Port. FSE wird automatisch bei
Verwendung der portablen Freisprecheinrichtung
aktiviert. Sobald Sie das Telefon vom Zubehor
trennen, wird wieder das vorherige Profil aktiviert,
wenn ,,Port. FSE* automatisch aktiviert wurde.
Wenn Sie das Telefon erwerben, ist die automatische
Aktivierung fiir das Profil ,,Port. FSE* eingeschaltet.

So schalten Sie die automatische Aktivierung
ein oder aus:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Profile, YEs,
Auto Aktivierng, YEs.

2. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

—
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Hinweis: Ein Profil ohne zugeordnetes Zubehor,
beispielsweise ,, Besprechung** oder ,, Normal ',
muss manuell ausgewdihlt werden.

Umleiten von ankommenden Anrufen

—
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Umleiten von ankommenden
Anrufen

Wenn Sie einen ankommenden Sprach- und Daten-
anruf nicht annehmen, konnen Sie ihn zu einer anderen
Nummer umleiten.

Fiir Sprachanrufe (im Unterschied zu Datenanrufen)
gibt es die folgenden Umleitungsmoglichkeiten:
Alle Sprachrufe: Alle Sprachanrufe werden umgeleitet.
Bei besetzt: Anrufe werden umgeleitet, wenn Sie
gerade ein Gespréch fiithren.
Unerreichbar: Anrufe werden umgeleitet, wenn Thr
Telefon ausgeschaltet ist oder Sie nicht erreichbar sind.
Keine Antwort. Anrufe werden umgeleitet, wenn Sie
sie nicht innerhalb einer bestimmten Zeit annehmen.

So schalten Sie eine Anrufumleitung ein:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,

Yes, Umleiten, YEs.

. Wihlen Sie eine Umleitungsoption und driicken

Sie YEs.

. Wihlen Sie Aktivieren und driicken Sie YEs.
. Geben Sie die Telefonnummer ein, an die Anrufe

umgeleitet werden sollen. Driicken Sie dann YEs.
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Alternativ kénnen Sie die Telefonnummer mit (3O
aus dem Telefonbuch abrufen.

Hinweis: Ist die Anrufbeschrinkungsfunktion
aktiviert, konnen nicht alle Umleitungsoptionen
aktiviert werden (siehe ,, Anrufbeschrinkungen
auf Seite 51).

So schalten Sie eine Anrufumleitung aus:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,

YES, Umleiten, YEs.

. Wihlen Sie eine Umleitungsoption und driicken

Sie YEs.

. Wihlen Sie Aufheben und driicken Sie YEs.

Wihlen Sie Status abrufen, um zu iiberpriifen,
ob eine bestimmte Umleitungsoption ein- oder
ausgeschaltet ist.

Sie konnen den Status aller Umleitungsoptionen
iberpriifen.

Wihlen Sie im Menii Einstellungen/Anrufoptionen/
Umleiten die Option Alle priifen.

Schutz von Telefon und
Vertrag

Die SIM-Kartensperre

Die SIM-Kartensperre schiitzt lediglich
den Vertrag, jedoch nicht Thr Telefon vor Q
unberechtigter Nutzung. Wenn die SIM-

Karte ausgetauscht wird, funktioniert das

Telefon mit der neuen Karte.

Die meisten SIM-Karten sind beim Kauf gesperrt.
Ist die SIM-Kartensperre eingeschaltet, miissen Sie
bei jedem Einschalten des Telefons die PIN-Nummer
(Personal Identity Number) eingeben.

Wenn Sie die PIN-Nummer dreimal nacheinander
falsch eingeben, wird die SIM-Karte blockiert.

Auf dem Display wird dies mit der Meldung PIN
gesperrt angezeigt. Sie konnen diese Blockierung
aufheben, indem Sie Thren PUK (Personal Unblocking
Key) eingeben. PIN und PUK werden vom
Netzbetreiber bereitgestellt.

Schutz von Telefon und Vertrag 49
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So heben Sie die Blockierung der SIM-Karte auf:

. PIN gesperrt wird auf dem Display angezeigt.
. Geben Sie Thren PUK ein und driicken Sie YEs.
. Geben Sie eine neue PIN-Nummer mit vier bis acht

Stellen ein und driicken Sie YEs.

. Geben Sie die neue PIN-Nummer nochmals zur

Bestitigung ein und driicken Sie YEs.

So édndern Sie die PIN-Nummer:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YES, Sperren, YES,

SIM-Sperre, YEs, PIN dndern, YEs.

. Geben Sie Ihre alte PIN-Nummer (die aktuelle PIN)

ein und driicken Sie YEs.

. Geben Sie Thre neue PIN-Nummer ein und driicken

Sie YEs.

. Geben Sie die neue PIN-Nummer nochmals zur

Bestitigung ein und driicken Sie YEs.

Hinweis: Wird die Meldung ,, Eingegebene Codes
sind nicht identisch* angezeigt, haben Sie die neue
PIN-Nummer falsch eingegeben. Lautet die Meldung
., Falsche PIN*, gefolgt von ,, Alte PIN: ', wurde die
alte PIN-Nummer falsch eingegeben.

Schutz von Telefon und Vertrag
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So édndern Sie die PIN2-Nummer:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Sperren, YES,

SIM-Sperre, YEs, PIN2 dndern, YES.

. Fahren Sie fort, wie im Abschnitt ,So dndern Sie die

PIN-Nummer beschrieben.

So aktivieren und deaktivieren Sie die SIM-
Kartensperre:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Sperren, YES,

SIM-Sperre, YEs, PIN-Abfrage, YEs.

. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.
. Geben Sie Thre PIN-Nummer ein und driicken Sie YEs.

Die Telefonsperre

Die Telefonsperre schiitzt das Telefon vor unbefugter
Benutzung nach einem Diebstahl, wenn die SIM-Karte
ausgetauscht wird. Sie ist beim Kauf des Telefons
nicht aktiviert. Sie konnen den werkseitigen
Telefonsperrcode (0000) durch einen vier- bis
achtstelligen personlichen Code ersetzen. Die
Telefonsperre kann den Status ,,Ein*, ,,Automatisch*
oder ,,Aus* annchmen.
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Telefonsperre ein

Ist die Telefonsperre eingeschaltet, wird die Meldung
Gerdt gesperrt Sperrcode: angezeigt, sobald Sie das
Telefon einschalten. Bevor Sie das Telefon nutzen
konnen, miissen Sie den Code eingeben und YEs
driicken.

Automatisch

Wenn die Telefonsperre auf ,,Automatisch* eingestellt
ist, miissen Sie den Telefonsperrcode erst nach dem
Einlegen einer anderen SIM-Karte eingeben.

So dndern Sie den Telefonsperrcode:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Sperren, YES,

Telefonsperre, YEs, Code dndern, YES.

. Befolgen Sie die Schritte unter ,,So dndern Sie die

PIN-Nummer:“ auf Seite 50.

Hinweis: Merken Sie sich den neuen Code gut.
Wenn Sie ihn vergessen, miissen Sie das Telefon
einem Ericsson Hcindler iibergeben.

—

So stellen Sie die Telefonsperre ein:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Sperren, YES,

Telefonsperre, YEs, Telefonsperre, YES.

. Wihlen Sie eine Alternative und driicken Sie YEs.
. Geben Sie den Telefonsperrcode ein und driicken

Sie YEs.

Anrufbeschrankungen
Der Anrufbeschriankungsdienst ermoglicht Q
das Beschrinken des Tatigens und
Empfanges bestimmter Anruftypen.

Zum Aktivieren und Deaktivieren von
Anrufbeschriankungen benétigen Sie ein Kennwort,
das mit dem Vertrag bereitgestellt wird.

Die folgenden Anrufe konnen beschrankt werden:
Alle abgehenden Anrufe, Alle abgehend.

Alle abgehenden Auslandsanrufe, Abgehende int.
Alle abgehenden Auslandsanrufe aufier in Thr
Heimatland, Abg int. im Ausl.

Alle ankommenden Anrufe, Alle ankommend
Alle ankommenden Anrufe, wihrend Sie sich

im Ausland befinden (beim Roaming),

Ank. im Ausland.
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So aktivieren oder deaktivieren Sie eine
Anrufbeschrénkung:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,

YES, Rufe beschrink., YEs.

. Wihlen Sie eine Option und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie Aktivieren oder Aufheben und driicken

Sie YEs.

. Geben Sie Thr Kennwort ein und driicken Sie YEs.

Um den Status einer Anrufbeschrinkung zu priifen,
wihlen Sie die Anrufbeschrinkung und dann Status
abrufen.

Um alle Anrufbeschriankungen aufzuheben, wihlen
Sie Alle aufheben.

Um das Kennwort zu dndern, wihlen Sie Neues
Kennwort.

Hinweis: Wenn Sie ankommende Anrufe umleiten,
konnen Sie bestimmte Anrufbeschrdnkungsoptionen
nicht aktivieren. Umgekehrt konnen einige
Umleitungsoptionen nicht aktiviert werden,

wenn Anrufbeschrdnkungen aktiviert wurden.

Schutz von Telefon und Vertrag

Feste Nummernwahl

Die Funktion Feste Nummernwahl

verhindert das Anrufen anderer als
bestimmter, auf der SIM-Karte

gespeicherter Nummern. Wenn Sie versuchen,
eine andere Nummer anzurufen, wird auf dem
Display die Meldung Nummer nicht zugelassen
angezeigt. Fiir die Nutzung dieser Funktion wird
eine SIM-Karte benétigt, auf der feste Rufnummern
gespeichert werden konnen. Die festen Nummern
sind durch Thre PIN2-Nummer geschiitzt.

Das Speichern von Masken ist moglich. Wenn Sie
die 0123456 speichern, sind alle Rufnummern
zuldssig, die mit 0123456 beginnen.

Auch Nummern mit Fragezeichen konnen gespeichert
werden. Wenn Sie beispielsweise 0123456770
speichern, konnen die Nummern zwischen
0123456700 und 0123456790 angerufen werden.
Driicken und halten Sie die Taste (), um ein
Fragezeichen einzugeben.

S

Hinweis: Auch wenn die feste Nummernwahl
aktiviert ist, sind Notrufe (internationale
Notrufnummer 112) moglich.



So schalten Sie die feste Nummernwahl ein
und aus:

. Blattern Sie zu Telefonbuch, Yes, Optionen, YES,
Feste Nrn.-Wahl, YEs.

2. Geben Sie Thre PIN2-Nummer ein und driicken
Sie YEs.

. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.
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So speichern Sie eine feste Nummer:

Wihlen Sie im Menii Telefonbuch/Spez. Rufnr./Feste
Nummern die Option Neu hinzu? und geben Sie die
ermdoglichen das Senken der

Nummer ein.
Gesprichsgebiihren. In einigen Netzen ist

das Telefonieren in einer bestimmten Anrufgruppe
giinstiger. Maximal sind 10 Gruppen zulissig.

Geschlossene Benutzergruppen
Geschlossene Benutzergruppen

So fiigen Sie eine Gruppe hinzu:
. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,
Yes, Geschl. Gruppen, YEs, Liste bearbeiten, YES.
2. Blattern Sie zu Neu hinzu? und driicken Sie YEs.

—_
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. Geben Sie den Namen der Benutzergruppe ein und

driicken Sie YEs.

. Geben Sie den Index ein und driicken Sie YEs.

Den Index erhalten Sie vom Netzbetreiber.

So aktivieren Sie eine Gruppe:

. Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,

Yes, Geschl. Gruppen, YEs, Liste bearbeiten, YEs.

. Wihlen Sie eine Gruppe und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie 4ktivieren und driicken Sie YEs.

Es konnen nur noch die Mitglieder der gewihlten
Benutzergruppe angerufen werden.

So rufen Sie Teilnehmer an, die sich nicht in der
geschlossenen Benutzergruppe befinden:

. Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,

Yes, Geschl. Gruppen, YEs, Offene Rufe, YEs.

. Wihlen Sie Ein und driicken Sie YES.

Rufannahme

Mit dem Dienst Rufannahme konnen Sie festlegen,
dass nur Anrufe von bestimmten Nummern empfangen
werden sollen. Anrufe von anderen Nummern werden
automatisch mit einem Besetztzeichen abgewiesen.
Die betreffenden Nummern miissen in der Liste
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Zulassige Anrufer und zuvor im Telefonbuch
gespeichert werden. Die abgewiesenen Anrufe
werden in der Anrufliste gespeichert.

So fligen Sie Rufnummern in die Liste der
zuléssigen Anrufer ein:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,
YES, Rufannahme, YESs, Zulciss. Anrufer, YES.

. Blattern Sie zu Neu hinzu?, YEs.
Sie gelangen dann in das Telefonbuch.

. Wihlen Sie einen Eintrag und driicken Sie YEs.

—
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So legen Sie die Annahmeoptionen fest:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,
YES, Rufannahme, YEs, Annahmeoption., YES.

. Wihlen Sie eine Option und driicken Sie YEs.

—
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Gleichzeitiges Fiihren
mehrerer Gesprache

Mit Threm Telefon konnen Sie mehr als einen Anruf
gleichzeitig titigen. Sie konnen z. B. ein laufendes
Gesprich auf Halteposition setzen, einen zweiten
Anruf tatigen oder annehmen und dann zwischen
beiden Gesprachen wechseln.

Sie konnen auch eine Telefonkonferenz einrichten,
um mit bis zu 4 Personen gleichzeitig zu sprechen.

Sie konnen die unten beschriebenen Optionen
erreichen, indem Sie driicken.

Anklopf-Funktion

Ist die Anklopf-Funktion aktiviert, horen Sie ein
Tonsignal, wenn ein zweiter Anruf ankommt,
wihrend Sie ein Gesprach fiihren.

So schalten Sie die Anklopf-Funktion ein
oder aus:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Anrufoptionen,

YES, Anklopfen, YEs.

. Wihlen Sie Aktivieren oder Aufheben und driicken

Sie YEs.
Wihlen Sie Status abrufen, um zu iiberpriifen, ob die
Anklopf-Funktion ein- oder ausgeschaltet ist.
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Hinweis: Wdhrend ein Datenanruf lduft, werden alle
ankommenden Anrufe abgewiesen.

Tatigen eines zweiten Anrufs

. Setzen Sie das aktuelle Gesprich auf Halteposition,

indem Sie die Taste YEs driicken.

. Wihlen Sie die gewiinschte Rufnummer und driicken

Sie YEs.

Hinweis: Sie konnen nur ein Gesprdch auf
Halteposition setzen.

Empfangen eines zweiten Anrufs

Wenn der Dienst Anklopfen eingeschaltet ist, horen
Sie in der Hérmuschel einen Piepton, sobald ein
zweiter Anruf ankommt.

Driicken Sie YEs, um den zweiten Anruf anzunehmen
und das bereits laufende Gesprich auf Halteposition
zu setzen (Annehmen).

Wihlen Sie Besetzt, um den zweiten Anruf abzuweisen
und das laufende Gesprich fortzusetzen.

Waihlen Sie Freig. +Annehmen, um den zweiten Anruf
anzunehmen und das laufende Gesprich zu beenden.

Ein laufendes Gesprach und ein Anruf auf
Halteposition

Wenn Sie ein Gesprach fiihren und ein Anruf auf
Halteposition steht, konnen Sie zwischen folgenden
Moglichkeiten wahlen:

Driicken Sie YEs, um zwischen den beiden Anrufen
umzuschalten.

Driicken Sie und wihlen Sie Anrufe verbindn,
um die beiden Anrufe in einer Telefonkonferenz

zu verbinden.

. Driicken Sie und wihlen Sie Anruf weiterl.,

um die beiden Anrufe zu verbinden. Sie werden von
beiden Anrufen getrennt. Dieser Dienst ist
betreiberabhingig.

Driicken Sie No, um das laufende Gesprich

zu beenden. Driicken Sie dann YEs, um das gehaltene
Gesprich fortzusetzen.

Driicken Sie und wihlen Sie Alle freigeben,
um beide Anrufe zu beenden.

Gleichzeitiges Fiihren mehrerer Gesprache 85
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Empfangen eines dritten Anrufs

Sie konnen einen dritten Anruf erst annehmen,
nachdem Sie einen der beiden ersten Anrufe

beendet haben.

Wihlen Sie Freig. +Annehmen, um den aktuellen
Anruf zu beenden und den neuen Anruf anzunehmen.
Der Anruf in Halteposition bleibt in dieser
Halteposition.

Wihlen Sie Besetzt, um den neuen Anruf abzuweisen.
Telefonkonferenzen

Sie konnen bis zu 4 Teilnehmer in eine Q
Telefonkonferenz aufnehmen. Damit Sie

eine Telefonkonferenz einrichten kénnen,
miissen Sie ein Gesprich fiihren. Ein weiterer
Anruf muss sich in Halteposition befinden.

So verbinden Sie die beiden Gespréche in einer
Telefonkonferenz:

1. Driicken Sie (&.

2. Wihlen Sie Anrufe verbindn, YEs.

Gleichzeitiges Fiihren mehrerer Gesprache
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So nehmen Sie einen weiteren Teilnehmer
in die Konferenz auf:

. Driicken Sie YEs, um die Konferenzteilnehmer auf

Halteposition zu setzen.
Rufen Sie die nichste Person an, die Sie in die
Konferenz aufnehmen mochten.

. Driicken Sie (8.

. Wihlen Sie Anrufe verbindn, YEs.

Wiederholen Sie die Schritte 1 bis 3, um weitere
Teilnehmer hinzuzufiigen.

So lberpriifen Sie die Teilnehmer:

. Driicken Sie (8.

. Wihlen Sie Konferenzteiln., YEs.

Sie konnen mit einem der Teilnehmer ein
Privatgesprich fithren und die iibrigen Teilnehmer
wihrenddessen auf Halteposition setzen.

So extrahieren Sie einen Teilnehmer aus der
Konferenz:

. Driicken Sie (&.

. Blittern Sie zu Konferenczteiln., YEs.
. Wihlen Sie einen Teilnehmer und driicken Sie (8.
. Blittern Sie zu Privatgespr. mit. Driicken Sie YES.



!\)b—t

B

So nehmen Sie den Teilnehmer wieder in die
Konferenz auf:

. Driicken Sie (8.

Blittern Sie zu Anrufe verbindn, YES.

So entlassen Sie einen Teilnehmer:
Driicken Sie (8.

Blittern Sie zu Konferenzteiln., YEs.

. Wihlen Sie einen Teilnehmer und driicken Sie (8.
. Blattern Sie zu Teiln. freigeben, YEs.

Sie konnen eine Konferenz auf Halteposition setzen
und einen neuen Anruf titigen. Sie konnen zwischen
dem Anruf und der Konferenz wie zwischen zwei
Anrufen umschalten.

So beenden Sie eine Telefonkonferenz:
Driicken Sie No.

[

N

Festlegen von
Netzeinstellungen

Wenn Sie das Telefon einschalten, sucht
es automatisch nach dem Netz, auf das s
zuletzt zugegriffen wurde. Befindet sich

dieses nicht in Reichweite, konnen Sie auch

ein anderes Netz verwenden, sofern der Betreiber
Thres Heimatnetzes eine entsprechende Vereinbarung
getroffen hat. Diese Vereinbarungen werden auch
Roaming-Vereinbarungen genannt.

So wéhlen Sie ein Netz:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Netze, YES,

Netz wdihlen, YEs.

. Wihlen Sie ein Netz und driicken Sie YEs.

So starten Sie eine automatische Netzsuche:
Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Netze, YES,
Neue Suche, YEs.

Liste der bevorzugten Netze

Sie konnen die Liste bearbeiten, in der die Reihenfolge
der Netzauswahl durch das Telefon bei einer
automatischen Netzsuche definiert ist. Die Liste wird
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vom Netzbetreiber eingerichtet und auf der SIM-
Karte gespeichert.

So zeigen Sie die Liste der Netze an:

. Bléttern Sie zu Einstellungen, YEs, Netze, YES,

Bevorz. Netze, YEs.

. Sie konnen den vollstiandigen Namen eines Netzes

anzeigen, indem Sie das Netz wéhlen und
driicken.

. Blittern Sie zu Voller Name und driicken Sie YEs.

So fiigen Sie ein Netz in die Liste ein:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Netze, YES,

Bevorz. Netze, YES, Neu hinzu?, YES.

. Wihlen Sie das gewiinschte Netz und driicken

Sie YEs.

. Befindet sich das gewiinschte Netz nicht in der Liste,

blattern Sie zu Andere und driicken Sie YEs.
Geben Sie die dreistellige Landeskennzahl und die

zweistellige Netznummer ein und driicken Sie YEs.

Geben Sie eine Positionsnummer ein und driicken
Sie YEs.

Festlegen von Netzeinstellungen
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So édndern Sie die Positionen der Netze in der
Liste:

. Blittern Sie zu Einstellungen, YEs, Netze, YES,

Bevorz. Netze, YEs.

. Wihlen Sie das zu verschiebende Netz und driicken

Sie (3.

. Wihlen Sie Neue Priorit. und driicken Sie YEs.
. Geben Sie die neue Positionsnummer ein und

driicken Sie YEs.

Suchmodi

Im automatischen Suchmodus sucht das Telefon
zundchst nach dem Netz, auf das zuletzt zugegriffen
wurde. Ist dieses nicht verfiigbar, wird automatisch
nach einem anderen verfiigbaren Netz in Reichweite
gesucht.

Bei der manuellen Suche sucht das Telefon ebenfalls
zunéchst nach dem Netz, auf das zuletzt zugegriffen
wurde. Ist dieses nicht verfiigbar, wird die Frage
Netz wiihlen? angezeigt. AnschlieBend miissen Sie
das Netz auswihlen, wie im Abschnitt ,,So wihlen
Sie ein Netz:“ auf Seite 57 beschrieben.



So wéhlen Sie den automatischen oder den
manuellen Suchmodus:

* Wibhlen Sie Automatisch oder Manuell im Menii
Einstellungen/Netze/Suchmodus und driicken Sie YEs.

N —
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Anrufdauer und Anrufkosten

Waihrend eines Anrufs wird auf dem Display die Dauer
angezeigt. Wenn Ihr Vertrag die Ubermittlung von

Gebiihreninformationen einschlieBit, erscheinen statt-
dessen die Anrufkosten (oder die Gebiihreneinheiten).

Anrufdauer
Sie konnen die Dauer fiir Letzter Anruf, Gesamtdauer
abgehend und Rufdauer ges. priifen.

So priifen Sie die Anrufdauer:

. Blattern Sie zu Anruf-Info, YEs, Anruf-Timer, YES.
. Wihlen Sie einen Wert und driicken Sie YEs.

Wihlen Sie Timer loschen, wenn Sie den
Anrufdauerzihler zuriicksetzen mochten.

Gebiihren
Sie konnen die Gebiihren fiir Letzter Anruf
und Gebiihr. gesamt fur Thre Anrufe priifen.

So lberpriifen Sie die Gebdihren:

. Blittern Sie zu Anruf-Info, Yes, Gebiihren, YEs.
. Wihlen Sie einen Gebiihrenwert und driicken Sie YEs.

Wihlen Sie Kosten loschen, um den Ziahler
zuriickzusetzen.

Anrufdauer und Anrufkosten 59
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Hinweis: Werden im Rahmen Ihres Vertrages
Gebiihreninformationen iibermittelt, miissen Sie die
PIN2-Nummer eingeben, um den Gebiihren- oder
Gesprdachsdauerzdhler zuriickzusetzen.

Einstellen der Anrufkosten

Sie konnen die Funktion Tarif verwenden, um den
Preis pro Einheit festzulegen. Wenn Sie keinen Preis
pro Gesprichseinheit angeben, wird die Anzahl der
Gebiihreneinheiten angezeigt.

So geben Sie den Preis pro
Gebiihreneinheit ein:

. Bléttern Sie zu Anruf-Info, Yes, Gebiihren, YEs,

Tarif einstellen, YEs.

. Geben Sie Thre PIN2-Nummer ein und driicken

Sie YEs.

. Wihlen Sie Tarif cndern und driicken Sie YEs.

Geben Sie den Code fiir die gewiinschte Wiahrung
ein, beispielsweise DEM fiir Deutsche Mark,
und driicken Sie YEs.

. Geben Sie den Preis pro Gebiihreneinheit ein und

driicken Sie YEs.
Driicken Sie 4>, um den Dezimalpunkt
einzugeben.

Anrufdauer und Anrufkosten

—
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Gebiihrenlimits fiir Anrufe

Sofern dies vom Netz und im Rahmen IThres Vertrags
unterstiitzt wird, konnen Sie den Geldbetrag eingeben,
der zum Tétigen von Anrufen verbraucht werden
darf. Ist dieser Betrag abtelefoniert (Null), konnen
keine weiteren Anrufe getitigt werden. Bei diesem
Guthaben handelt es sich nicht um einen exakten,
sondern um einen Niherungswert.

So stellen Sie ein Gespréchsguthaben ein:

. Bléttern Sie zu Anruf-Info, Yes, Gebiihren, YEs,

Guthaben einst., YES.

. Geben Sie Thre PIN2-Nummer ein und driicken

Sie YEs.

. Wihlen Sie Guthaben cind. und driicken Sie YEs.

Geben Sie einen Betrag ein und driicken Sie YEs.
Sie konnen ein unbeschrinktes Guthaben einstellen,
indem Sie Unbegrenzt wihlen.



Verwenden des WAP-
Browsers

Das Telefon verfiigt iiber einen WAP-Browser
(Wireless Application Protocol), mit dem der Zugriff
auf ein fiir den mobilen Einsatz optimiertes Internet
moglich ist. Es ist eine Vielzahl von Diensten wie
Nachrichten, Unterhaltung, Fahrpline,
Reservierungen, Banking, E-Mail usw. verfiigbar.

Vorbereiten des Telefons fiir WAP

Bevor Sie den WAP-Browser nutzen konnen, miissen
Sie Einstellungen fiir ein WAP-Profil eingeben.

Sie konnen mehrere WAP-Profile einrichten, um mit
unterschiedlichen Einstellungen auf das mobile
Internet zuzugreifen. Sie konnen beispielsweise ein
WAP-Profil fiir mobiles E-Commerce und ein
anderes Profil zum WAP-Surfen einrichten.

Hinweis: Die Einstellungen wurden moglicherweise
bereits beim Kauf des Telefons eingegeben bzw. vom
Netzbetreiber oder vom Service Provider gesendet.
Sie kénnen die Einstellungen auch unter
http://mobileinternet.ericsson.com abrufen.

(=)}
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So geben Sie die WAP-Einstellungen
manuell ein:

. Blattern Sie zu WAP-Services, YES,

WAP-Einstellg., YEs.
Waihlen Sie ein WAP-Profil und driicken Sie YEs.

. Blittern Sie zu Gateway, YEs, Benutzer-ID, YEs.
. Geben Sie die Benutzer-ID fiir das Gateway ein und

driicken Sie YEs.

. Wihlen Sie Kennwort und driicken Sie YEs.
. Geben Sie das Kennwort fiir das Gateway ein und

driicken Sie YEs.

Wihlen Sie Datenadresse und driicken Sie YEs.
Geben Sie die IP-Adresse fiir das Gateway ein und
driicken Sie YEs.

Driicken Sie No, um in den Meniis eine Ebene nach
oben zu gelangen.

Blittern Sie zu GSM-Daten, YEs, Rufnummer, YES.
Geben Sie die Telefonnummer fiir die GSM-Daten-
verbindung ein und driicken Sie YESs.

Blattern Sie zu Leitungstyp und driicken Sie YEs.
Wihlen Sie Analog oder ISDN als Verbindungstyp
und driicken Sie YEs.

Sie haben jetzt die Einstellungen eingegeben, die fiir
das Surfen im Internet erforderlich sind.
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Gegebenenfalls miissen Sie zusitzlich die folgenden
Informationen eingeben.

Blittern Sie zu Benutzer-ID und driicken Sie YEs.
Geben Sie die Benutzer-ID fiir die GSM-Daten-
verbindung ein und driicken Sie YEs.

Blittern Sie zu Kennwort und driicken Sie YEs.
Geben Sie das Kennwort fiir die GSM-
Datenverbindung ein und driicken Sie YEs.

So beginnen Sie mit dem Surfen:

. Wiihlen Sie zunichst das zu verwendende WAP-

Profil. Bléttern Sie zu WAP-Services, YEs. Profil
auswcihlen, YES.

. Gehen Sie dann folgendermalien vor:

+Offnen Sie die Homepage (standardmiBig
Ericsson Mobile Internet).

*Geben Sie die Adresse einer WAP-Site ein.
Waihlen Sie Adresse eingb. und driicken Sie YEs.
Geben Sie die WAP-Adresse ein.

*Rufen Sie eines Threr Lesezeichen auf.

Tipp: Wenn die WAP-Adresse mit http:// beginnt,
miissen Sie dieses Prdfix nicht eingeben. Sie miissen
das Prdfix nur eingeben, wenn es anders lautet
(beispielsweise fip.//).

Verwenden des WAP-Browsers
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So wechseln Sie die Homepage

. Blittern Sie zu WAP-Services, YEs,

WAP-Einstellg., YEs.

. Wihlen Sie das gewiinschte WAP-Profil und driicken

Sie YEs.

. Wihlen Sie Neue Homepage und driicken Sie YEs.
. Geben Sie einen Namen fiir diese Homepage ein und

driicken Sie YEs.

. Geben Sie die Adresse der WAP-Seite ein, die als

Homepage verwendet werden soll. Driicken Sie
dann YEs.

Optionen beim Surfen

Beim Surfen konnen Sie auf verschiedene Optionen
zugreifen, indem Sie driicken. Welche Optionen
verfiigbar sind, ist von der angezeigten WAP-Site
abhingig.

Zeige Menii. Mit dieser Option gelangen Sie in das
Menii ,,WAP-Services™ und konnen auf andere
Telefonmeniis zugreifen. Sie konnen das Surfen
fortsetzen, indem Sie zu WAP-Services, YES, Zum
Browser, YEs blattern.

Seite neuladen. Die aktuelle Version der gerade
besuchten WAP-Seite wird neu geladen.



* Lesezchn hinz. Mit dieser Option konnen Sie die
aktuelle Seite der Liste der Lesezeichen hinzufiigen.
Wenn Sie ein Lesezeichen speichern, wird es dem
derzeit verwendeten WAP-Profil zugeordnet.

Neue Homepge. Diese Option aktiviert die aktuelle
WAP-Seite als Homepage.

WAP beenden. Mit dieser Option wird das Surfen
beendet.

So rufen Sie beim Surfen ein Lesezeichen auf:
. Driicken Sie beim Surfen (&), bis das Menii
Optionen angezeigt wird.
. Blattern Sie zu Zeige Menii, YES, Lesezeichen, YES.
. Wihlen Sie das gewiinschte Lesezeichen und
driicken Sie YEs.
4. Wihlen Sie Gehe zu Lesez. und driicken Sie YEs.

—_
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Bilder
Sie konnen festlegen, ob beim Surfen Bilder
angezeigt werden sollen. Wenn Sie die Funktion
,,Bilder laden* deaktivieren, werden auf dem Display
Symbole anstelle der Bilder angezeigt.

Enthélt ein Bild einen Link, konnen Sie auf diesen
zugreifen, indem Sie das Bild markieren und dann
YEs driicken.

—
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So schalten Sie die Funktion ,Bilder laden* ein
bzw. aus:

. Blattern Sie zu WAP-Services, YES,

WAP-Einstellg., YEs.
Waihlen Sie ein WAP-Profil und driicken Sie YEs.

. Bldttern Sie zu Bilder laden und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie Ein oder Aus und driicken Sie YEs.

Timeout beim Herunterladen
Sie konnen angeben, nach welcher Zeit das Herunter-
laden einer WAP-Seite abgebrochen werden soll.

So stellen Sie den Timeout-Wert fiir das
Herunterladen ein:

. Blittern Sie zu WAP-Services, YEs,

WAP-Einstellg., YEs.
Wihlen Sie ein WAP-Profil und driicken Sie YEs.

. Wihlen Sie Ladezeit-Limit und driicken Sie YES.
. Geben Sie an, wie viele Sekunden das Herunterladen

fortgesetzt werden soll, bevor die Operation
abgebrochen wird. Driicken Sie dann YEs.
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So schalten Sie zwischen WAP-Profilen um:

. Blattern Sie zu WAP-Services, YEs, Profil

auswdhlen, YES.

. Wiihlen Sie ein WAP-Profil und driicken Sie YEs.
Dieses WAP-Profil bleibt aktiv, bis Sie es wechseln.

So édndern Sie den Namen eines WAP-Profils:

. Blattern Sie zu WAP-Services, YEs,

WAP-Einstellg., YEs.
Wihlen Sie ein WAP-Profil und driicken Sie YEs.

. Wihlen Sie Umbenennen und driicken Sie YEs.

Geben Sie einen neuen Namen ein und driicken
Sie YEs.

Sicherheit
Damit Sie bei Verwendung verschiedener WAP-

Dienste eine sichere Verbindung einrichten konnen,

miissen Zertifikate im Telefon gespeichert sein.

So priifen Sie die Zertifikate in Ihrem Telefon:
Blittern Sie zu WAP-Services, YEs, Zertifikate, YES.
Sie konnen eine Liste der verfiigbaren Zertifikate
anzeigen.

Verwenden des WAP-Browsers

So richten Sie eine sichere Verbindung fiir ein
Profil ein:

1. Blittern Sie zu WAP-Services, YEs,
WAP-Einstellg., YEs.

2. Wihlen Sie ein Profil.

3. Wihlen Sie Sicherheit, YEs.

4. Wihlen Si¢ Ein, YES.
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Kalender

Der Kalender ermgglicht Thnen die Verwaltung
wichtiger Termine fiir Besprechungen, Telefonanrufe
oder Aufgaben. Im Kalender konnen Sie folgende
Eintrige speichern:

Besprechungen, einschlieBlich Datum und Uhrzeit,

Prioritat, Dauer, Thema, Ort, Wiederholung und Alarm.

Telefonanrufe, einschlieBlich Datum und Uhrzeit,
Prioritit, Dauer, anzurufende Telefonnummer,
Thema und Alarm.

Termine, einschlieBlich Datum und Uhrzeit,
Prioritit, Wiederholung und Thema.

Aufgaben, einschlieBlich Thema, Prioritdt und
Falligkeitsdatum.

So fligen Sie ein Ereignis in den Kalender ein:

. Blattern Sie zu Extras, YEs, Kalender, YEs.
. In der Monatsansicht konnen Sie (O oder (XD

verwenden, um die Woche auszuwihlen, in der das
Ereignis hinzugefiigt werden soll.

. Driicken Sie YEs, um in die Wochenansicht zu

gelangen.

. Verwenden Sie (3O oder (XD, um einen Tag

auszuwihlen. Driicken Sie dann YEs.

5. Wihlen Sie Neuer Termin? und driicken Sie YEs.

6. Wihlen Sie einen Termin und driicken Sie YEs.

7. Geben Sie Einstellungen fiir den Termin ein und
schlieBen Sie jeden Schritt mit der Taste YEs ab.

8. Der Termin wurde gespeichert, wenn auf dem Display
Neuer Eintrag wurde hinzugefiigt angezeigt wird.

Tipp: Sie kénnen in der Wochenansicht auch
driicken, um einen Termin hinzuzufiigen.

Hinweis: Wenn Sie als Fdlligkeitsdatum das aktuelle
Datum iibernehmen, wird der Eintrag im Kalender
anzeigt, bis Sie ihn entfernen oder als erledigt
markieren. Uberfillige Eintrdige werden mit einem
vorangestellten Sternchen angezeigt.

So l6schen Sie einen Termin aus dem Kalender:

. Blittern Sie im Kalender, um zum Datum mit dem
Termin zu bléttern.

. Verwenden Sie (3 oder (X, um den Termin
auszuwihlen.

. Driicken Sie C¢>, um den Eintrag zu loschen.
Driicken Sie YEs, um die Operation zu bestitigen.

[
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Tipp: Wird der Termin in der Tagesansicht
ausgewdhlt, konnen Sie ihn auch aus dem

Menii loschen.

So bearbeiten Sie einen Termin im Kalender:

. Blattern Sie im Kalender, um zum Datum mit dem

Termin zu bléttern.

. Verwenden Sie (3O oder (X, um den Termin

auszuwihlen.

Driicken Sie (8.

. Wihlen Sie Bearbeiten und driicken Sie YEs.
. Geben Sie das richtige Datum, die richtige Uhrzeit

usw. ein. Driicken Sie nach jedem Wert vEs. Soll ein
Teil des Eintrags nicht gedndert werden, driicken Sie
einfach Yes, um den betreffenden Teil unverandert
zu iibernehmen.

. Der Termin wurde gespeichert, wenn auf dem

Display Gespeichert! angezeigt wird.

So rufen Sie eine Telefonnummer an, die
in einem Telefonanruftermin gespeichert ist:

. Blittern Sie im Kalender zu dem Tag mit dem

Telefonanruftermin.

. Wiihlen Sie den Telefonanruftermin aus und driicken

Sie (&.

. Wihlen Sie Anrufen und driicken Sie YEs.

Kalender

Anzeigen des Kalenders

Um den Kalender zu 6ffnen, bléttern Sie zu Extras,
YES, Kalender, YEs. Wihlen Sie dann eine der
folgenden Optionen:

Monatsansicht. Mit den Tasten (5O und GO
gelangen Sie in die verschiedenen Wochen.

Driicken Sie YEs, um eine bestimmte Woche
aufzurufen. Driicken Sie erneut YEs, um einen
bestimmten Tag aufzurufen. Tage mit Terminen
werden fett dargestellt.

Wochenansicht. Termine werden auf einer
Stundenskala als Blocke angezeigt. Gibt es an einem
Tag Aufgaben, wird der Name des Tages fett
dargestellt. Sie konnen einen bestimmten Tag aufrufen,
indem Sie Yes driicken, wihrend der betreffende Tag
markiert ist.

Tagesansicht. Alle Termine des betreffenden Tages.

Tipp: Sie konnen in der Monatsansicht auch
driicken, um einen bestimmten Tag auszuwcihlen.
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Anzeigen des Speicherstatus

Sie konnen den Prozentsatz freier und belegter
Eintrige sowie das Intervall zwischen dem ersten
und dem letzten Termin anzeigen.

. Blittern Sie zu Extras, YEs, Kalender, YEs.

. Driicken Sie (8.

. Blittern Sie zu Status und driicken Sie YEs.

Austauschen von Kalendereintragen
Sie konnen Kalendertermine in einer Textnachricht
senden oder empfangen.

So senden Sie einen Kalendertermin:

. Wihlen Sie im Kalender den zu sendenden Termin aus.
. Driicken Sie (&.

. Wihlen Sie Senden und driicken Sie YEs.

. Geben Sie die Telefonnummer des Empfiangers ein

oder rufen Sie die Nummer aus dem Telefonbuch ab,
indem Sie (> driicken.

. Driicken Sie zum Senden die Taste YEs.

So empfangen Sie einen Kalendertermin:

Wenn Sie einen Kalendertermin empfangen, gibt das
Telefon ein Tonsignal aus. AuBerdem blinkt die
Anzeigeleuchte in schneller Folge griin und die
Meldung ,, Kalendereintrag empfangen Ereignis
akzeptieren?/Kalendereintrag empfangen Aufgabe
akzeptieren? *“ wird angezeigt. Wenn Sie Yes driicken,
wird der Termin oder die Aufgabe im Kalender
gespeichert. Driicken Sie dagegen no, wird der
Termin oder die Aufgabe verworfen.
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Code-Memo

Damit Sie sich nicht alle unterschiedlichen Sicherheits-
codes fiir Kreditkarten usw. merken miissen, konnen
Sie diese Codes verschliisselt im Code-Memo des
Telefons speichern. Sie miissen sich dann nur noch
das Kennwort zum Offnen des Code-Memos merken.

Verwenden der Priifwortfunktion

Zur Bestitigung, dass Sie das richtige Kennwort fiir
das Code-Memo eingegeben haben, miissen Sie ein
Priifwort eingeben. Wenn Sie das Code-Memo mit
Threm Kennwort 6ffnen, wird fiir kurze Zeit das
Priifwort angezeigt. Ist das Kennwort richtig, werden
die richtigen Codes angezeigt. Ist das eingegebene
Kennwort falsch, sind das angezeigte Priifwort und
die angezeigten Codes ebenfalls falsch.

Verwenden des Code-Memos
So éffnen Sie das Code-Memo erstmalig:

. Blittern Sie zu Extras, YEs, Code-Memo, YES.

Eine Meldung wird angezeigt.

. Driicken Sie YEs und geben Sie ein vierstelliges

Kennwort ein, um das Code-Memo zu 6fthen.
Driicken Sie anschlieBend YEs.

Code-Memo
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. Bestitigen Sie das neue Kennwort durch erneute

Eingabe.

Geben Sie ein Priifwort ein und driicken Sie YEs.
Das Priifwort kann aus Buchstaben und Ziffern
bestehen.

So fligen Sie einen neuen Code hinzu:

- Blattern Sie zu Extras, Yes, Code-Memo, YES.
. Geben Sie das Kennwort zum Offnen des Code-

Memos ein.

. Wihlen Sie Code hinzu und driicken Sie YEs.
. Geben Sie einen Namen fiir den Code ein,

beispielsweise den Namen des
Kreditkartenunternehmens, und driicken Sie YEs.
Geben Sie den Code ein und driicken Sie YEs.

So Iéschen Sie einen bestimmten Code:

. Offnen Sie das Code-Memo, wie oben beschrieben.
. Blittern Sie zu dem zu 16schenden Code und driicken

Sie (.

. Die Frage Loschen? wird angezeigt. Driicken Sie YEs.
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So éndern Sie einen Code:

. Offnen Sie das Code-Memo, wie oben beschrieben.

Blittern Sie zu dem zu dndernden Code und driicken

Sie (&.

. Wihlen Sie Bearbeiten.

Geben Sie den Namen ein und driicken Sie YEs.
Geben Sie den Code ein und driicken Sie YEs.

Tipp: Wenn ein Code ausgewdhlt ist, kinnen Sie
driicken, um ihn zu bearbeiten oder zu loschen.

So &ndern Sie das Code-Memo-Kennwort:
Offnen Sie das Code-Memo, wie oben beschrieben.
Blittern Sie zu Optionen und driicken Sie YEs.
Blittern Sie zu Neues Kennwort und driicken Sie YEs.

Geben Sie das neue Kennwort ein und driicken Sie YEs.

Geben Sie das neue Kennwort nochmals ein und
driicken Sie YEs.
Geben Sie ein Priifwort ein und driicken Sie YEs.

Kennwort vergessen?

Wenn Sie das Kennwort vergessen, geben Sie
einfach ein beliebiges Kennwort fiir den Zugriff auf
das Code-Memo ein. Das Priifwort und die Codes
werden dann in falscher Form angezeigt. Sie miissen
das Code-Memo zuriicksetzen.

N —

So setzen Sie das Code-Memo zuriick:

. Blattern Sie zu Optionen, YEs, Zuriicksetzen, YES.
. Die Frage Code-Memo zuriicksetzen? wird

angezeigt. Driicken Sie YEs.

Das Code-Memo wird zuriickgesetzt. Dabei werden
alle Eintrage geloscht. Wenn Sie das Code-Memo
das niachste Mal 6ffnen, miissen Sie wieder mit dem
Abschnitt ,,So 6ffnen Sie das Code-Memo
erstmalig:“ auf Seite 68 beginnen.
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Calling Card-Anrufe

Mit der Calling Card-Funktion konnen Sie
die Gebiihren einem Kreditkartenkonto 6
anstelle des normalen Kontos belasten.

Bevor Sie Calling Card-Anrufe titigen

konnen, miissen Sie diesen Dienst aktivieren.

Sie konnen zwei unterschiedliche Calling Card-
Nummern im Telefon speichern. Die Nummern
werden durch den Telefonsperrcode geschiitzt
(siehe ,.Die Telefonsperre™ auf Seite 50).

Hinweis: Sie konnen den Calling Card-Dienst nicht
fiir Datenanrufe einsetzen.

So aktivieren Sie die Calling Card-Funktion:

1. Bldttern Sie zu Telefonbuch, YEs, Optionen, YES,
CallingCards akt, YEs.

2. Geben Sie den Telefonsperrcode ein und driicken
Sie YEs.

3. Wihlen Sie Ein und driicken Sie YEs.

Calling Card-Anrufe
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So speichern Sie eine Kartennummer:

. Blattern Sie zu Telefonbuch, Yes, Calling Cards, YEs.
. Geben Sie den Telefonsperrcode ein und driicken

Sie YEs.

. Wihlen Sie Neu hinzu? und driicken Sie YEs.
. Geben Sie die Zugangsnummer des Calling Card-

Servers ein und driicken Sie YEs.

. Geben Sie einen Namen ein und driicken Sie YEs.
. Geben Sie den Priifcode des Calling Card-Servers

ein und driicken Sie YEs.

. Legen Sie fest, ob zunichst die anzurufende Nummer

oder der Priifcode gesendet werden soll. Driicken Sie
dann YEs.

So wéhlen Sie eine Karte:

. Blittern Sie zu Telefonbuch, ves, Calling Cards, YEs.
. Geben Sie den Telefonsperrcode ein und driicken

Sie YEs.

. Wihlen Sie die gewiinschte Karte und driicken

Sie YEs.
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Tatigen eines Calling Card-Anrufs

. Geben Sie die Telefonnummer der anzurufenden

Person ein.

. Driicken und halten Sie die Taste YEs.

Die Zugangsnummer des Calling Card-Servers wird
gewihlt. Wihrend des Verbindungsaufbaus werden
Sie aufgefordert, die anzurufende Nummer sowie
den Priifcode in der zuvor ausgewihlten Reihenfolge
zu iibermitteln.

. Driicken Sie YEs, sobald im Display Senden angezeigt

wird, oder warten Sie einen Moment, bis Rufnummer
und Code automatisch gesendet werden.

N —
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Extras

Wecker

Das Telefon enthilt einen Wecker, der zur eingestellten
Zeit lautet, auch wenn das Telefon ausgeschaltet ist.
Sie konnen gegebenenfalls einen Wiederholungs-
alarm einrichten, der beispielsweise jeden Montag
zu einer bestimmten Zeit ertonen soll.

So stellen Sie einen Alarm ein:

. Blittern Sie zu Extras, YES, Zeit, YES, Wecker, YEs.
. Geben Sie die Zeit ein und driicken Sie YEs.

So schalten Sie das Alarmsignal aus:

Driicken Sie eine beliebige Taste, um das Alarmsignal
auszuschalten, sobald es ertont.

Driicken Sie YEs, wenn der Alarm nicht wiederholt
werden soll.

So schalten Sie die Alarmfunktion aus:

. Blattern Sie zu Extras, YES, Zeit, YES, Wecker, YES.
. Wihlen Sie Aufheben und driicken Sie YEs.
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So édndern Sie das Alarmsignal:

. Blattern Sie zu Einstellungen, YEs, Tone & Signale,

YEs, Alarmsignal, YEs.

. Wihlen Sie ein Signal und driicken Sie YEs.

So stellen Sie einen Wiederholungsalarm ein:

. Blattern Sie zu Extras, YES, Zeit, YES, Wiederhl.-

Alarm, YEs.

. Geben Sie die Zeit ein und driicken Sie YEs.
. Wihlen Sie den gewiinschten Tag oder die

gewiinschten Tage und driicken Sie YEs.
Tipp: Wenn Sie im Menii ,, Wiederholregel
driicken, konnen Sie mehrere Eintrdge aus- und auch

abwchlen.

So deaktivieren Sie einen Wiederholungsalarm:

. Blattern Sie zu Extras, YES, Zeit, YES, Wiederhl.-

Alarm, YEs.

. Wihlen Sie Aufheben und driicken Sie YEs.

Rechner
Das Telefon besitzt einen integrierten Taschenrechner
fiir die Grundrechenarten (Addition, Subtraktion,

Extras

Multiplikation und Division). Blattern Sie zu Extras,
YES, Rechner, YES.

Driicken Sie (&, um +, -, x oder / einzugeben.
Driicken Sie zum Loschen ().

Driicken Sie 4>, um einen Dezimalpunkt,

das Prozentzeichen oder Klammern einzugeben.

Stoppuhr

Blattern Sie zu Extras, YES, Zeit, YES, Stoppuhr, YES.
Driicken Sie zum Starten, Stoppen oder Fortsetzen
der Stoppuhr YEs.

Sie konnen bis zu 9 Zwischenzeiten speichern,
indem Sie auf (G driicken.

Mit (SO oder (5D konnen Sie gespeicherte
Zwischenzeiten abrufen.

Driicken Sie C¢O, um die Stoppuhr
zuriickzusetzen.

Hinweis: Die Stoppuhr wird ausgeschaltet, wenn Sie
einen Anruf oder eine Textnachricht empfangen bzw.
das Stoppuhrmenii verlassen.

Timer
Das Telefon besitzt einen integrierten
24-Stunden-Timer.
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So stellen Sie den Timer ein:

. Blattern Sie zu Extras, YES, Zeit, YES, Timer, YES.
. Geben Sie die Zeit ein und driicken Sie YEs, um den

Timer zu starten.

. Ertont das Warnsignal, konnen Sie es durch Driicken

einer beliebigen Taste ausschalten.

So stellen Sie eine neue Zeit ein, wahrend der
Timer lauft:

. Blattern Sie zu Extras, YES, Zeit, YES, Timer, YES,

Neue Zeit einst, YES.

. Geben Sie die Zeit ein und driicken Sie YEs.

Der Countdown beginnt. Der Timer wird im Standby-
Modus angezeigt. Sobald der Alarm ertont, konnen Sie
eine beliebige Taste driicken, um ihn auszuschalten.

Spiele
Das Telefon enthilt 3 Spiele. Zu jedem Spiel sind
Hilfetexte verfiigbar.

So starten Sie ein Spiel:

. Blattern Sie zu Extras, YEs, Spiele, YES.

. Wihlen Sie ein Spiel und driicken Sie YEs.

. Wihlen Sie Start und driicken Sie YEs.

. Wihlen Sie New (oder Resume, wenn das vorherige

Spiel unterbrochen wurde) und driicken Sie YEs.

Pyramid

Das Ziel von Pyramid besteht darin, alle Karten aus
der Pyramide, dem Spielstapel und dem Ablagestapel
in den Aufbaustapel zu verschieben. Karten werden
paarweise ausgewihlt. Der Wert beider Karten muss
zusammen 13 ergeben (z. B. Dame und As, Neun und
Vier usw.). Konige konnen einzeln verschoben werden.
Sobald Sie ein Paar auswihlen, wird es auf den
Aufbaustapel verschoben. Sie konnen die oberste
Karte des Spielstapels, des Ablagestapels sowie jede
Karte in der Pyramide auswihlen, die vollstandig frei
liegt. Karten des Spielstapels konnen auf dem
Ablagestapel platziert werden, wenn kein Paar mit
einer anderen Karte gebildet werden kann.

So steuern Sie das Spiel:

D = Links, (X = Rechts

(G = Karte/Stapel auswihlen, Zug bestitigen
(2> = Neue Karte auf Spielstapel ziehen
(@D = Ausgewihlten Stapel anzeigen

Mill

Das Ziel von Mill (Miihle) besteht darin, moglichst
viele der Steine des Gegenspielers vom Spielfeld

zu entfernen. Ein Spieler gewinnt, wenn der Gegens-
pieler nur noch zwei Steine besitzt oder seine Steine
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so blockiert sind, dass er nicht ziehen kann. Setzen
Sie zunidchst abwechselnd die neun Spielsteine auf
freie Felder des Spielbretts.

AnschlieBend wird abwechselnd gezogen, indem
Sie Steine auf einer Linie auf ein anderes leeres Feld
bewegen, um eine Reihe von 3 Steinen auf einer
Geraden zu bilden. Diese Reihe wird als ,,Miihle*
bezeichnet. Sie diirfen nicht springen. Der Spieler,
der eine Miihle ,,baut“, kann einen Stein des Gegens-
pielers vom Spielbrett nehmen, sofern sich dieser
nicht in einer Miihle des Gegenspielers befindet.
Befinden sich auf dem Spielbrett keine weiteren Steine,
die nicht Teil einer Miihle sind, darf ein Spieler auch
einen Stein aus einer Miihle des Gegenspielers
nehmen. Vom Spielbrett genommene Steine konnen
nicht wieder in das Spiel aufgenommen werden.

Besitzt ein Spieler nur noch 3 Steine, darf er einen
Stein an eine beliebige freie Stelle auf dem Spielbrett
bewegen. Verloren hat der Spieler mit nur noch
2 Steinen oder der Spieler, der nicht mehr ziehen kann.

So steuern Sie das Spiel:
« (@ = Links, (6> = Rechts
* (2> = Oben, = Unten
« (5D = Stein auswihlen, Zug bestitigen

Extras

Smash

Das Ziel von Smash besteht im Durchbrechen

der Steinmauer mit dem Schldger und dem Ball.
Trifft der Ball einen Stein, erhalten Sie Punkte nach
MaBgabe der Zeile, in der sich der Stein befand.
Beriihrt der Ball den Boden, verlieren Sie Punkte.
Einige Steine verbergen Bonuspunkte oder Bomben.
Trifft eine Bombe den Schléger, ist das Spiel verloren.
Der Level ist beendet, sobald alle Steine zerstort
wurden und sofern Sie mehr als 0 Punkte haben.
Andernfalls ist das Spiel verloren.

So steuern Sie das Spiel:
» (@D = Schliger nach links
» (&> = Schlager nach rechts



Online-Dienste

Online-Dienste sind spezielle Dienste,
die von Netzbetreibern unabhingig vom
jeweiligen Mobiltelefon bzw. dessen
Hersteller angeboten werden.

S

Neues Menii
Eine SIM-Karte, die Online-Dienste unterstiitzt,
arbeitet wie eine normale SIM-Karte.

Wenn Sie Thre SIM-Karte eingelegt und das
Telefon eingeschaltet haben, kann der Netzbetreiber
per Funk Daten auf die SIM-Karte laden. Nach dem
Herunterladen der Daten und einem Neustart des
Telefons verfiigen Sie dann iiber ein neues Menii,
welches das erste Untermenii im Menii Extras bildet.

So gelangen Sie in das neue Meniisystem:
Blittern Sie zu Extras, YEs, Online-Dienste, YES.

Hinweis: Dieses Menii wird nur angezeigt, wenn
Ihre SIM-Karte diesen Dienst unterstiitzt. Einige
Netzbetreiber verwenden andere Bezeichnungen als
,,Online-Dienste “. Ihr Telefon verfiigt moglicher-
weise nicht iiber alle angebotenen Dienste.

Ericsson Mobile Internet

Der von Ericsson zur Verfiigung gestellte Dienst
Mobile Internet erleichtert die Kommunikation
sowie den schnellen Zugriff auf Informationen von
jedem Standort aus. Sie konnen auf verschiedene
Dienste zur Nachrichteniibermittlung, Online-
Kundendienste, Benutzerhandbiicher und weitere
niitzliche Informationen zugreifen. Mit Mobile
Internet konnen Sie Kommunikationssoftware
herunterladen, um die Nutzung Ihrer Ericsson
Produkte zu optimieren.

Die Adresse von Ericsson Mobile Internet lautet:
http://mobileinternet.ericsson.com
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Fehlerbeseitigung

In diesem Abschnitt sind einige Probleme beschrieben,
die unter Umstdnden beim Gebrauch lhres Telefons
auftreten konnen. Bei einigen Problemen ist

es erforderlich, den Netzbetreiber anzurufen.

Die meisten auftretenden Schwierigkeiten konnen
Sie jedoch leicht selbst beheben.

Das Telefon lasst sich nicht einschalten
Mobiltelefon

Laden Sie den Akku oder tauschen Sie ihn aus (siche
,,Wichtige Informationen zum Akku* auf Seite 2).

Keine Ladeanzeige

Wenn Sie mit dem Laden eines leeren oder lange
nicht benutzten Akkus beginnen, kann es einige Zeit
dauern, bis die Ladeanzeige auf dem Display
angezeigt wird.

Displaysprache

Wenn das Display Texte in einer Ihnen unbekannten
Sprache zeigt, konnen Sie ,,Automatisch (iiber die
SIM-Karte bestimmt) wihlen, indem Sie im Standby-
Modus (3 8888 (XD driicken. Die englische

Fehlerbeseitigung

Sprache konnen Sie im Standby-Modus mit (3O
0000 CX aktivieren.

Fehlermeldungen

SIM-Karte einlegen

Es befindet sich keine SIM-Karte im Telefon oder sie
wurde nicht richtig eingelegt. Legen Sie eine SIM-
Karte ein (siehe ,,Die SIM-Karte* auf Seite 6).

Richtige SIM-Karte einlegen
Das Telefon arbeitet nur mit bestimmten SIM-
Karten. Setzen Sie eine geeignete SIM-Karte ein.

Nur Notruf!

Sie befinden sich zwar innerhalb der Reichweite
eines Netzes, diirfen es allerdings nicht nutzen. Bei
einem Notfall gestatten es jedoch einige Netzbetreiber,
die internationale Notrufnummer 112 anzurufen
(siehe ,, Tatigen von Notrufen* auf Seite 10).

Kein Netz

Innerhalb der Reichweite Ihres Telefons ist kein Netz
verfiigbar oder das Signal ist zu schwach. Sie miissen
den Standort wechseln, um ein ausreichend starkes
Signal zu empfangen.



Falsche PIN, Falsche PIN2

Die von Ihnen eingegebene PIN-Nummer oder
PIN2-Nummer ist nicht richtig.

Geben Sie die richtige PIN-Nummer oder PIN2-
Nummer ein und driicken Sie YEs.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt ,,Die
SIM-Kartensperre auf Seite 49.

Eingegebene Codes sind nicht identisch
Wenn Sie einen Sicherheitscode (z. B. die PIN-
Nummer) dndern mochten, miissen Sie den neuen
Code bestitigen, indem Sie ihn ein zweites Mal
eingeben. Die beiden Codes, die Sie eingegeben
haben, stimmen nicht iiberein (siche ,,Die SIM-
Kartensperre™ auf Seite 49).

PIN/PIN2 gesperrt

Sie haben Thre PIN- oder PIN2-Nummer dreimal
nacheinander falsch eingegeben. Informationen zum
Aufheben der Sperre finden Sie im Abschnitt ,,Die
SIM-Kartensperre auf Seite 49.

PUK gesperrt. Netzbetreiber kontaktieren.
Sie haben Thren PUK-Code (Personal Unblocking
Key) zehnmal nacheinander falsch eingegeben.

Setzen Sie sich mit Threm Netzbetreiber oder Service
Provider in Verbindung.

Geréat gesperrt

Das Telefon ist gesperrt. Informationen zum
Entsperren des Telefons finden Sie im Abschnitt
,,Die Telefonsperre™ auf Seite 50.

Telefonsperrcode:

Thr Telefon wird mit dem voreingestellten Sperrcode
0000 ausgeliefert. Sie konnen ihn in jeden beliebigen
vier- bis achtstelligen Code dndern. (siehe ,,Die
Telefonsperre™ auf Seite 50).

Nummer nicht zugelassen

Die Funktion ,,Feste Nummernwahl* ist aktiviert und
die angerufene Nummer ist nicht in der Liste fester
Nummern enthalten (siehe ,,Feste Nummernwahl“
auf Seite 52).

Lade... (Fremdakku)

Der verwendete Akku ist nicht von Ericsson
zugelassen. Er wird aus Sicherheitsgriinden nur
langsam geladen.

Fehlerbeseitigung 7



Displaysymbole

Symbol Beschreibung
il Feldstarkeanzeige.
R Ladestandanzeige.
o Sie haben einen ankommenden Anruf
— nicht beantwortet.
A Alle ankommenden Anrufe werden an eine

EE

definierte Nummer umgeleitet. Es werden
keine oder nur Anrufe von Nummern
in einer Liste empfangen.

Der Rufton ist ausgeschaltet.

Der Wecker ist eingestellt und aktiviert.

Der Wiederholungsalarm ist eingestellt
und aktiviert.

Alle hérbaren Signale aufer Alarm und
Timer sind deaktiviert.

Sie haben eine Textnachricht erhalten.

78 Displaysymbole

Symbol Beschreibung
&:I.:. Sie haben eine Sprachnachricht erhalten.
'_u Tastenfeld ist gesperrt.
[ Laufendes Gesprach.
w In der Anrufliste befindet sich ein
— unbeantworteter Anruf.
[+ In der Anrufliste befindet sich ein
beantworteter Anruf.
[+ Eine gewahlte Rufnummer in der
Anrufliste.
" Telefonbucheintrag befindet sich

Fy#

|

im Telefonspeicher.

Telefonbucheintrag ist eine Gruppe.
Ungelesene Textnachricht (Posteingang).

Nicht abgehérte Sprachnachricht
(Posteingang).

Mit der Taste (S kann das Telefonbuch
gedffnet werden.



Symbol

Beschreibung

Symbol

Beschreibung

EO—-~R>xo+ 4 F8 o

Textnachricht ist im SIM-Kartenspeicher
gespeichert.

Laufende Sitzung.

Ankommende Chatnachricht.

Abgehende Chatnachricht.

Anzeige des Beginns beim Schreiben
einer Chatnachricht.

Melodie, eingefligt in eine Textnachricht.

Besprechungstermin im Kalender.
Telefonanruftermin im Kalender.
Erinnerung im Kalender aktiviert.
Aufgabe im Kalender.

Aufgabe ist im Kalender als erledigt
markiert.

P> @ E &

Bevorzugtes Netz.

Verbotenes Netz.

lhr Heimatnetz befindet sich in Reichweite.
Hilfetext.

Die Verschlisselung wird aktuell nicht vom
Netz bereitgestellt.

Eine sichere WAP-Verbindung ist
eingerichtet.
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Schnellzugriffstasten

Zweck

Aktion:

Anzeigen der Anrufliste.

Anzeigen des Meniis
Verkniipfung

Anzeigen des Menus Suchen

Abrufen von
Sprachnachrichten

Eingeben des Zeichens +
fur Auslandsanrufe

Stummschalten des Telefons

Schnellzugriffstasten

Driicken Sie
im Standby-Modus
die Taste YEs.

Driicken Sie

im Standby-Modus

die Taste (3.
Driicken und halten
Sie im Standby-Modus
die Taste CO.

Driicken und halten
Sie im Standby-Modus

die Taste (5.
Driicken und halten
Sie im Standby-Modus
die Taste CoD.
Driicken und halten
Sie im Standby-Modus

die Taste (.

Zweck Aktion:

Aktivieren der Tastensperre  Driicken Sie
im Standby-Modus
die Taste

Deaktivieren
der Tastensperre

Kurzwahl (Telefonbuch-
positionen 1 bis 9)

Suchen eines Telefonbuch-
eintrags, der mit dem ersten
Zeichen auf einer Taste
beginnt

Suchen eines
Telefonbucheintrags

Halten eines Anrufs

Wechseln zwischen zwei
Anrufen

und wahlen Sie
,1ast.sperre ein“.

Driicken Sie (2> und
dann YEs
Dricken Sie

im Standby-Modus
eine der Zifferntasten

und dann YES.

Driucken und halten
Sie im Standby-Modus
eine der Tasten

Geben Sie im Standby-
Modus die Positions-
nummer ein und

driicken Sie (G.

Driicken Sie YEs.
Driicken Sie YEs.



Technische Daten

Aligemein

Produktbezeichnung T66

System GSM 900/GSM 1800/
GSM 1900

SIM-Karte Kleine Steckkarte
mit 3 V

MaRe

GroRe 91,7 x41,0 x 17,5 mm

Gewicht mit Standardakku

Umgebungstemperaturen

Maximal
Minimal

59,59

+55 °C
-10°C

Technische Daten
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Sichere und effiziente
Verwendung

Hinweis: Lesen Sie diese Informationen, bevor Sie
Ihr Mobiltelefon verwenden.

Thr Mobiltelefon ist ein hochwertiges elektronisches
Gerit. Um den groBten Nutzen aus Threm Mobil-
telefon zu ziehen, lesen Sie die nachfolgenden
Hinweise zur Pflege und zum sicheren und
effizienten Einsatz des Gerites sorgfiltig durch.

Produktpflege

Halten Sie das Gerit trocken.

Setzen Sie das Gerit nicht extrem niedrigen oder
hohen Temperaturen aus.

Bringen Sie das Gerit nicht in die Ndhe von
brennenden Kerzen, Zigaretten, Zigarren, offenem
Feuer usw.

Sie diirfen das Gerit nicht fallen lassen, werfen oder
biegen, da unachtsame Behandlung zur Beschadigung
des Produkts fiihren kann.

Bemalen Sie das Mobiltelefon nicht, da die
Hormuschel, das Mikrofon oder bewegliche Teile

Sichere und effiziente Verwendung

.

beschidigt werden konnen und ein normaler Einsatz
des Gerites nicht mehr moglich ist.

Versuchen Sie nicht, das Gerit zu zerlegen.

Das Produkt enthilt keine Komponenten, an denen
der Kunde selbst Reparaturmainahmen durchfiihren
kann. Reparaturmafinahmen und andere Service-
leistungen diirfen ausschlieBlich in Ericsson Service
Points oder Certified Service Centres durchgefiihrt
werden.

Verwenden Sie kein anderes Zubehor als
Originalprodukte von Ericsson fiir dieses Gerét
(Standardakku BSL-14, Reiseladegerit CTR-10,
Adapter fiir Zigarettenanziinder CLA-11 und portable
Freisprecheinrichtung mit Annahmetaste HPB-10).
Der Einsatz anderer Zubehorprodukte kann

zu Leistungsverlusten, Schidden am Produkt, Feuer,
Stromschlag und Verletzungen fithren. Die Garantie
erstreckt sich nicht auf Produktausfille, die durch die
Verwendung von anderen als den oben angegebenen,
von Ericsson zugelassenen Zubehorgeréten
verursacht wurden.

Behandeln Sie das Gerit sorgfiltig, und bewahren Sie
es an einem sauberen und staubfreien Ort auf.



Pflege und Austausch der Antenne

Um die volle Leistungsfihigkeit [hres Mobiltelefons
zu gewihrleisten, achten Sie darauf, dass die Antenne
nicht beschadigt wird.

Wechseln Sie die Antenne nicht selbst aus. Wenn die
Antenne Thres Telefons beschédigt ist, bringen Sie
das Gerit zu einem Ericsson Service Point oder
einem Certified Service Centre.

Verwenden Sie ausschlieBlich eine fiir Thr Telefon
entwickelte Antenne. Nicht zugelassene Antennen,
Anderungen oder zusitzlich angebrachte Elemente
konnen das Telefon beschidigen oder gegen geltende
Bestimmungen verstofien. Es kann dabei zu einer
Verringerung der Leistung und einer erhohten,

iiber den empfohlenen Grenzwerten liegenden
Ausstrahlung von Funkfrequenzenergie kommen
(siehe unten).

Effiziente Verwendung
Setzen Sie das Telefon nur im Temperaturbereich
zwischen +55 °C und -10 °C ein.

.

Fiir eine optimale Leistung bei minimalem Strom-
verbrauch beachten Sie bitte die folgenden Hinweise:
Halten Sie das Telefon wie jedes andere Telefon.

Die Antenne sollte beim Sprechen in das Mikrofon
schriag nach oben iiber Thre Schulter zeigen.

Fassen Sie die Antenne nicht an, wihrend das Telefon
im Einsatz ist. Das Anfassen der Antenne beeintrachtigt
die Ubertragungsqualitit und kann zu einem erhohten
Stromverbrauch und einer Verkiirzung der Gesprachs-
und Standby-Zeiten fiihren. Falls Thr Telefon iiber
einen Infrarotempfinger verfugt, richten Sie die
Infrarotstrahlen niemals auf die Augen einer anderen
Person und stellen Sie sicher, dass keine anderen
Infrarotgerite gestort werden.

Funkfrequenzenergie

Das Mobiltelefon ist ein Radiosender und -empfanger
mit geringer Leistung. Ist es eingeschaltet, empfiangt
und sendet es in unregelmaBigen Abstinden
Funkfrequenzwellen (Radiowellen). Das System zur
Verarbeitung von Anrufen steuert die Energiestiarke,
mit der das Telefon arbeitet.
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Belastung durch Funkfrequenzenergie

Alle Ericsson Mobiltelefonmodelle werden

so entwickelt, dass die Grenzwerte hinsichtlich

der Funkfrequenzemissionen eingehalten werden,
die von nationalen Behorden und internationalen
Gesundheitsorganisationen festgelegt wurden. *
Diese Grenzwerte beschreiben den zuldssigen Umfang
der Funkfrequenzemissionen, denen die Bevolkerung
ausgesetzt werden darf. Die Richtlinien wurden von
internationalen wissenschaftlichen Organisationen
wie ICNIRP (International Commission on Non-
Tonizing Radiation Protection) auf Grundlage einer
regelméafigen und griindlichen Auswertung wissen-
schaftlicher Studien festgelegt. Die Grenzwerte
schlieBen eine Sicherheitsmarge ein, um die Sicherheit
aller Personen unabhéngig von Alter und
Gesundheitszustand zu gewihrleisten.

* Ericsson Mobiltelefonmodelle werden so entwickelt,
dass sie beispielsweise den folgenden Richtlinien und
Standards zu Funkfrequenzemissionen entsprechen:
ICNIRP, ,,Guidelines for limiting exposure to time-
varying electric, magnetic, and electromagnetic fields
(up to 300 GHz)*, International Commission on Non-
ITonizing Radiation Protection (ICNIRP), Health
Physics, vol.74, pp.494-522, April 1998.

Sichere und effiziente Verwendung

* 99/519/EG, Empfehlung des Europarats zur Emission
elektromagnetischer Felder im Bereich 0 Hz bis

300 GHz, Offizielles Journal der Européischen
Gemeinschaften, 12. Juli 1999.

IEEE C95.1-1991, ,,Safety levels with respect

to human exposure to radio frequency electromagnetic
fields, 3 kHz to 300 GHz", The Institute of Electrical
and Electronics Engineers Inc. (IEEE).

FCC Report and Order, ET Docket 93-62, FCC
96-326, Federal Communications Commission
(FCC), August 1996.

Radiocommunications (Electromagnetic Radiation
Human Exposure) Standard 1999, Australian
Communications Authority (ACA), May 1999.

Auto fahren

Beachten Sie die lokalen Gesetze und Verordnungen
zur Beschriankung des Einsatzes von Mobiltelefonen
beim Fahren in dem Land, in dem Sie sich aufhalten.
Die Gesetze vieler Lander schreiben fiir den Fahrer
die Verwendung einer Freisprecheinrichtung vor.
Wir empfehlen in diesem Fall die portable
Freisprecheinrichtung HPB-10 von Ericsson zur
Nutzung dieses Mobiltelefons von Ericsson beim
Fahren.



Ericsson ist um Thre Sicherheit besorgt.
Konzentrieren Sie sich immer auf das Fahren.
Verlassen Sie die Strafle und stellen Sie das
Kraftfahrzeug ab, wenn die StraBenbedingungen
dies erforderlich machen.

Funkfrequenzenergie kann elektronische Systeme
in Kraftfahrzeugen, wie beispielsweise Autoradios
oder Sicherheitsausriistungen, beeinflussen. Einige
Fahrzeughersteller erlauben den Einsatz von
Mobiltelefonen in ihren Autos nur dann, wenn eine
Freisprecheinrichtung mit auBlen liegender Antenne
verwendet wird. Informieren Sie sich bei einer
Niederlassung Thres Fahrzeugherstellers, ob Thr
Mobiltelefon die Funktionsweise der elektronischen
Systeme Thres Fahrzeugs beeintriachtigt.

Fahrzeuge mit Airbag

Bei der Auslosung von Airbags entstehen enorme
Krifte. Platzieren Sie daher keine Objekte, also weder
eingebaute noch tragbare schnurlose Gerite, in dem
Bereich oberhalb des Airbags oder dem Bereich,

in dem der Airbag zum Einsatz kommt. Bei
unsachgemifem Einbau von schnurlosen Geriten
kann die Auslosung eines Airbags schwerwiegende
Verletzungen zur Folge haben.

Elektronische Gerate

Die meisten modernen elektronischen Gerite sind
gegen Funkfrequenzenergien abgeschirmt.
Moglicherweise sind bestimmte Gerite aber nicht
gegen Funkfrequenzsignale abgeschirmt, die das
Mobiltelefon sendet. Beachten Sie deshalb Folgendes:
Verwenden Sie Thr Mobiltelefon nicht in der Nédhe
von medizinischen Geriten, ohne zuvor eine Erlaubnis
eingeholt zu haben.

Mobiltelefone konnen die Funktion von implantierten
Herzschrittmachern und anderen medizinisch
implantierten Geriten beeintriachtigen. Patienten mit
Herzschrittmacher sollten sich dariiber im Klaren
sein, dass der Gebrauch von Mobiltelefonen

in unmittelbarer Nihe eines Herzschrittmachers zu einer
Fehlfunktion fithren kann. Tragen Sie das Mobiltelefon
nicht tiber dem Schrittmacher, also beispielsweise
nicht in der Brusttasche. Wenn Sie das Mobiltelefon
benutzen, halten Sie es an das Ohr, das sich auf der
dem Herzschrittmacher gegeniiberliegenden Seite
befindet. Wird ein Mindestabstand von 15 cm
zwischen Telefon und Schrittmacher eingehalten, ist
das Risiko einer Storung gering. Haben Sie Grund zu
der Annahme, dass Storungen auftreten, schalten Sie
Ihr Telefon sofort aus. Fragen Sie gegebenenfalls
Thren Kardiologen um Rat.
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Auch bei einigen Horhilfen kann es zu Stérungen
durch Mobiltelefone kommen. Wenn derartige
Storungen auftreten, konnen Sie sich an Certified
Call-Centre wenden, um sich iiber mogliche
Alternativen zu informieren.

Bei Verwendung anderer medizinischer Gerite
am Korper sollten Sie beim Hersteller des Gerits
erfragen, ob eine ausreichende Abschirmung
gegeniiber Funkfrequenzsignalen besteht.
Schalten Sie das Mobiltelefon immer aus, wenn Sie
auf Hinweistafeln dazu aufgefordert werden.

Flugzeuge

Schalten Sie IThr Mobiltelefon aus, bevor Sie an Bord
eines Flugzeugs gehen.

Benutzen Sie das Mobiltelefon nicht wihrend des
Fluges, um Interferenzen mit den
Kommunikationssystemen zu vermeiden.

Benutzen Sie Thr Telefon am Boden nur mit Erlaubnis
des Bodenpersonals.

Sprenggebiete

Schalten Sie Thr Mobiltelefon aus, wenn Sie sich

in einem Sprenggebiet oder einem mit dem Hinweis
»2-Wege-Funk ausschalten™ ausgewiesenen Gebiet

Sichere und effiziente Verwendung

befinden, um Explosionsvorgiange nicht

zu beeintrachtigen. Oftmals werden auf Baustellen
ferngesteuerte Funkfrequenzgerite eingesetzt,

um eine Explosion auszuldsen.

Explosionsgefahrdete Gebiete

Schalten Sie Thr Mobiltelefon aus, wenn Sie sich
in einem explosionsgefihrdeten Gebiet befinden.
Obwohl es sehr selten vorkommt, konnten Thr
Mobiltelefon und dessen Zubehorteile Funken
erzeugen. Die Funken konnten in einem solchen
Bereich eine Explosion oder ein Feuer verursachen
und zu Verletzungen oder sogar zu Todesfillen
fithren.

Explosionsgefahrdete Gebiete sind héaufig, jedoch
nicht immer deutlich gekennzeichnet. Dazu gehoren
Tankanlagen wie beispielsweise Tankstellen,
der Bereich unter Deck auf Schiffen, Transport- und
Lagereinrichtungen fiir Treibstoffe oder Chemikalien
und Bereiche, in denen die Luft chemische Substanzen
oder Partikel enthilt, wie beispielsweise Korner,
Staub oder Metallstaub.

Transportieren oder lagern Sie keine
entflammbaren Gase, Fliissigkeiten oder Sprengstoffe
im Innenbereich Thres Fahrzeugs, sofern sich dort Ihr
Mobiltelefon samt Zubehor befindet.



Stromversorgung
* Schliefien Sie das Netzteil ausschlieBlich
an Stromquellen an, die den Angaben auf dem
Produkt entsprechen.
Um Beschédigungen des Stromkabels zu vermeiden,
achten Sie beim Ziehen des Netzsteckers darauf,
dass Sie am Netzadapter und nicht am Kabel ziehen.
Achten Sie darauf, dass das Kabel so liegt, dass niemand
darauf treten, dariiber stolpern oder das Kabel auf
andere Weise beschiadigen bzw. spannen kann.
Um einen Stromschlag zu vermeiden, trennen Sie das
Gerit vom Netz, bevor Sie das Telefon reinigen.
Das Netzgerit darf nicht im Freien oder in einer
feuchten Umgebung eingesetzt werden.
GEFAHR — Nehmen Sie keinesfalls Anderungen
am Netzkabel oder Netzkabelstecker vor. Passt der
Stecker nicht in die Steckdose, miissen Sie von einem
Elektriker eine passende Steckdose installieren lassen.
Bei fehlerhaften Verbindungen besteht die Gefahr
von Stromschldgen.

Kinder

LASSEN SIE KINDER NICHT MIT DEM MOBIL-
TELEFON ODER DESSEN ZUBEHOR SPIELEN.
SIE KONNTEN SICH ODER ANDERE

VERLETZEN ODER VERSEHENTLICH
MOBILTELEFON ODER ZUBEHOR
BESCHADIGEN. AM MOBILTELEFON ODER
ZUBEHOR KONNEN SICH KLEINTEILE
BEFINDEN, DIE ABGELOST UND
VERSCHLUCKT WERDEN UND SO ZU
ERSTICKUNGEN FUHREN KONNEN.

Entsorgung des Gerits

Das Gerit darf nicht in den normalen Hausmiill
gelangen. Erkundigen Sie sich bei den zustindigen
kommunalen Einrichtungen, welche Entsorgungs-
moglichkeiten es fiir elektronische Gerite gibt.

Notrufe

WICHTIG!

Dieses Mobiltelefon arbeitet wie jedes andere
Mobiltelefon auch mit Funksignalen iiber Mobil funk-
und Festnetze sowie mit benutzerseitig programmierten
Funktionen. Aufgrund dieser Faktoren kann eine
Verbindung nicht immer gewihrleistet werden.

Sie sollten sich daher nie ausschlieBlich auf ein
Mobiltelefon verlassen, wenn ein wichtiges Telefonat
(beispielsweise ein Rettungsnotruf) notwendig
werden konnte.
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Beachten Sie, dass das Mobiltelefon eingeschaltet
sein und sich in einem Gebiet mit ausreichender
Funksignalstirke befinden muss, um ein Gespriach
zu fithren oder zu empfangen. Notrufe sind eventuell
nicht in allen Mobilfunknetzen oder auch dann nicht
moglich, wenn bestimmte Dienste und/oder
Leistungsmerkmale verwendet werden. Informieren
Sie sich hieriiber bei [hrem ortlichen Service Provider.

Informationen zu Akkus

Aufladen des Akkus

Der mit dem Telefon gelieferte Akku ist nicht

vollstandig geladen. Sie sollten den Akku 4 Stunden

laden, bevor Sie das Telefon erstmals verwenden.
Wenn Sie einen neuen oder vollstindig entladenen

Akku laden, kann es bis zu 30 Minuten dauern, bevor

der Ladevorgang gemeldet wird (die Anzeigeleuchte

brennt und die Ladeanzeige wird auf dem Display

angezeigt).

Hinweis: Sie konnen das Telefon erst einschalten,
wenn die Anzeigeleuchte brennt und die Ladeanzeige
auf dem Display sichtbar ist. Der Akku kann nur bei
Temperaturen zwischen +5 °C und +45 °C geladen
werden.

Sichere und effiziente Verwendung

Einsatz und Pflege des Akkus

Ein wiederaufladbarer Akku hat bei sachgerechter
Behandlung eine lange Lebensdauer. Ein neuer Akku
bzw. ein solcher, der iiber lingere Zeit nicht eingesetzt
wurde, kann in den ersten Ladezyklen eine geringere
Kapazitit aufweisen.

Die Gespréchs- und Standby-Zeiten des Telefons sind
abhingig von den jeweiligen Ubertragungsbedin-
gungen wihrend des Einsatzes. Wenn das Telefon

in der Néhe einer Funkfeststation (,,Sendemast™)
eingesetzt wird, ist weniger Strom erforderlich, und
die Gesprichs- und Standby-Zeiten verlangern sich.
Verwenden Sie ausschlieBlich den Original-
Standardakku (BSL-14) sowie die Original-
Ladegerite (Reiseladegerdt CTR-10 und Adapter fiir
Zigarettenanziinder CLA-11) von Ericsson mit dem
Mobiltelefon. Die Verwendung anderer Akkus kann
gefihrlich sein. AuBerdem erstreckt sich die Garantie
nicht auf Produktausfille, die auf den Einsatz anderer
Akkus und Ladegerite zuriickzufiihren sind.

Setzen Sie den Akku keinen extremen Temperaturen
aus (niemals iiber +60 °C). Um eine maximale
Akkuleistung zu erzielen, verwenden Sie den Akku
bei Zimmertemperatur. Wenn der Akku bei niedrigen
Temperaturen eingesetzt wird, verringert sich die
Akkuleistung.



Schalten Sie Ihr Telefon aus, bevor Sie den Akku
austauschen.

Verwenden Sie den Akku ausschlieBlich fiir den
vorgesehenen Zweck.

Versuchen Sie nicht, den Akku zu zerlegen.
Bringen Sie die auf dem Akku befindlichen Metall-
kontakte nicht mit anderen Metallgegenstanden

in Berithrung. Dies kann zu einem Kurzschluss
fithren und den Akku beschédigen.

Setzen Sie den Akku nicht offenem Feuer aus.
Dies kann zu einer Explosion des Akkus fiihren.
Bringen Sie den Akku nicht mit Fliissigkeiten

in Beriihrung.

Verhindern Sie, dass der Akku in den Mund genommen
wird. Die Elektrolyte des Akkus kénnen bei
Verschlucken toxische Wirkung haben.

Entsorgung des Akkus

Der Akku darf nicht in den normalen
Hausmiill gelangen. Erkundigen Sie sich bei
den zustdndigen kommunalen Einrichtungen,
welche Entsorgungsmoglichkeiten es fiir
verbrauchte Akkus gibt.

X

Eingeschrénkte
Gewadbhrleistung

Vielen Dank, dass Sie sich fiir den Kauf eines
Produkts von Ericsson entschieden haben. Um die
Funktionen Ihres neuen Produkts voll auszuschopfen,
empfehlen wir Thnen, die nachfolgenden einfachen
Schritte zu beachten:

Lesen Sie den Abschnitt ,,Sichere und effiziente
Verwendung™.

Lesen Sie alle Garantiebedingungen von Ericsson.
Bewahren Sie Thre Originalquittung auf. Diese
benétigen Sie fiir eventuelle Reparatur-Garantieans-
priiche. Wenn Sie fiir [hr Ericsson-Produkt eine
Garantieleistung in Anspruch nehmen miissen,
bringen Sie es zu dem Héndler zuriick, bei dem Sie
es erworben haben. Weitere Informationen erhalten
Sie beim ortlichen Ericsson Call-Centre oder unter
der Adresse www.ericsson.com/consumers.

Garantie

Ericsson Mobile Communications AB,
Torshamnsgatan 27, S-164 80 Stockholm, Schweden,
garantiert, dass dieses Produkt zum Zeitpunkt des
Kaufs und ein (1) Jahr danach frei von Material- und
Fertigungsfehlern ist.
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Fiir alle Zubehorkomponenten von Ericsson
wird in Ubereinstimmung mit den hier genannten
Bedingungen eine Garantie von einem Jahr
ab Kaufdatum gegeben.

Garantiefalle

Wenn dieses Produkt wihrend der Garantiezeit bei
sachgemifiem Einsatz und Service irgendwelche
Material- oder Fertigungsfehler zeigt, wird eine
Ericsson-Niederlassung, ein Ericsson-Vertragshandler,
ein Ericsson Service Point oder ein Certified Service
Centre das Produkt im Rahmen der nachstehenden
Bedingungen nach ihrem bzw. seinem Ermessen
entweder reparieren oder ersetzen.

Garantiebedingungen

. Diese Garantie gilt nur, wenn der vom Verkaufer

an den Kéufer ausgestellte Garantieschein vorgelegt
wird, auf dem sowohl die Seriennummer als auch das
Kaufdatum des zu reparierenden bzw. zu ersetzenden
Produkts vermerkt sind. Ericsson behilt sich das
Recht vor, den Garantieservice zu verweigern, wenn
diese Informationen nach dem Kauf des Produkts
entfernt oder gedndert wurden.

. Wenn Ericsson das Produkt repariert oder Ersatz leistet,

dann gilt der Garantieanspruch fiir das reparierte bzw.

Eingeschrénkte Gewahrleistung

ersetzte Produkt in der verbleibenden Zeit der
urspriinglichen Garantiezeit bzw. fiir neunzig (90)
Tage ab dem Reparaturdatum, je nachdem welcher
Zeitraum langer ist. Die Reparatur- bzw.
Ersatzanspriiche konnen mit funktionsmafig
gleichwertigen instandgesetzten Geriten erfiillt
werden. Ersetzte fehlerhafte Bauteile oder
Baugruppen werden Eigentum von Ericsson.

. Diese Garantie gilt nicht fiir Fehler am Gerit,

die entstanden sind durch normalen Verschleif3,
falsche Benutzung oder Missbrauch, einschlieBlich,
aber nicht beschrinkt auf zweckfremde Verwendung
des Gerits, Nichtbeachtung der Anweisungen von
Ericsson beziiglich Einsatz und Wartung. Diese
Garantie gilt ebenfalls nicht fiir Fehler am Geriit
aufgrund von Unfillen, Verdnderungen und
Anpassungen, hohere Gewalt, unzureichende
Beliiftung und Schiaden durch Kontakt mit
Flissigkeiten.

. Diese Garantie gilt nicht fir Fehler in Folge von

unsachgemiBen Reparatur-, Einbau- und
VerdnderungsmafBnahmen oder unzulanglichem
Kundendienst, der/die nicht von einem Ericsson
Service Point oder Certified Service Centre
vorgenommen wurden, oder Schiden als Folge des
Offnens des Gerits durch nicht autorisierte Personen.



5. Die Garantie erstreckt sich nicht auf Produktausfille,
die durch Verwendung von nicht von Ericsson
stammenden Zubehors oder von Ericsson Zubehor,
das nicht nach MaBgabe des Abschnitts ,,Sichere und
effiziente Verwendung“ mit diesem Produkt
kompatibel ist, entstanden sind.

6. Die Beschadigung der auf dem Gerit angebrachten
Siegel fiihrt ebenfalls zum Erloschen der Garantie.

7. ES GIBT KEINE AUSDRUCKLICHEN
GARANTIEN, EGAL OB SCHRIFTLICH ODER
MUNDLICH, AUSSER DIESER GEDRUCKTEN
BEGRENZTEN GARANTIE. SAMTLICHE
HIERIN ENTHALTENEN GARANTIE-
ANSPRUCHE, EINSCHLIESSLICH DER
GARANTIE AUF BRAUCHBARKEIT FUR
EINEN BESTIMMTEN ZWECK, SIND AUF DIE
DAUER DIESER BEGRENZTEN GARANTIE
BESCHRANKT. ERICSSON IST, SOWEIT EIN
HAFTUNGSAUSSCHLUSS GESETZLICH
ZULASSIG IST, IN KEINEM FALL
ERSATZPFLICHTIG FUR NEBEN- ODER
FOLGESCHADEN GLEICH WELCHER ART,
EINSCHLIESSLICH ABER NICHT BESCHRANKT
AUF ENTGANGENEN GEWINN ODER
WIRTSCHAFTLICHE NACHTEILE.

In einigen Landern/Staaten ist der Ausschluss bzw.
die Beschrankung von Neben- oder Folgeschiaden
bzw. die Beschriankung der Dauer impliziter
Garantien nicht zuléssig. In diesem Fall gelten die
vorstehenden Beschriankungen und Ausschliisse nicht
fiir Sie.

Die Garantie beschrankt weder die
Verbraucherrechte im Rahmen der anwendbaren
Gesetze, noch die Verbraucherrechte gegen den
Hindler, die sich aus dem Kaufvertrag ergeben.

Internationaler Kundendienst

Arbeiten am Ericsson Produkt im Rahmen der
Garantie konnen Sie in jedem Land vornehmen
lassen, in dem das identische Produkt von einem
Ericsson-Vertragshandler vertrieben wird.
Entsprechende Informationen erhalten Sie beim
lokalen Ericsson Call-Centre.

Damit Sie Garantiearbeiten in Anspruch nehmen
konnen, miissen Sie den Kaufbeleg mit Kaufdatum
und Seriennummer im Original vorlegen. Beachten
Sie, dass bestimmte Arbeiten nur in dem Land
durchgefiihrt werden konnen, in dem das Produkt
urspriinglich erworben wurde, weil sich das Ericsson
Produkt beispielsweise innen oder aufien von
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vergleichbaren Modellen unterscheidet,

die in anderen Landern vertrieben werden.
Unter Umsténden ist es nicht moglich, Produkte
mit gesperrter SIM-Karte zu reparieren.

Rechtliche Hinweise

Rechtliche Hinweise

Declaration of Conformity

We, Ericsson Mobile Communications AB of
Torshamnsgatan 27

S-164 80 Stockholm, Sweden

declare under our sole responsibility that our product
Ericsson type 1130401-BV

and in combination with our accessories, to which this
declaration relates is in conformity with the appropriate
standards 3GPP TS 51.010-1, EN 301 489-7 and

EN 60950, following the provisions of, Radio Equip-
ment and Telecommunication Terminal Equipment
Directive 99/5/EC with requirements covering EMC
directive 89/336/EEC, and Low voltage directive
73/23/EEC.

Kista May 9, 2001

Place & date of issue

Anders Torstensson, President BU GSM
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Die Anforderungen der Richtlinie fiir Funk- und

Fernmeldegerite (99/5/EG) werden erfiillt.

FCC Statement
Before a phone model is available for sale FCC:
to the public, it must be tested and certified

to the FCC that it does not exceed the limit established
by the government-adopted requirement for safe
exposure. The tests are performed in positions and
locations (i.e. at the ear and worn on the body)

as required by the FCC for each model. Body worn
measurements are made while the phone is in use
and worn on the body with an Ericsson accessory.
The design and composition of an accessory can affect
the body worn SAR (Specific Absorption Rate) levels
for the phone. Ericsson has not measured, and makes
no representation about the body worn SAR levels

when the phone is used with non-Ericsson accessories.

This device complies with Part 15 of the FCC rules.
Operation is subject to the following two conditions:
(1) This device may not cause harmful interference,
and (2) This device must accept any interference
received, including interference that may cause
undesired operation.

Rechtliche Hinweise

93



94

Rechtliche Hinweise



Index

A
Abweisen eines Anrufs 11
Akku
anbringen 7
Akkuanzeige 78
Alarmsignal 72
Alles zuriicksetzen 39
Anklopf-Funktion
ausschalten 54
einschalten 54
Annahmemodus 38
Annehmen eines Anrufs 11
Anrufbeantwortung. Siche
Sprachnachrichten
Anrufbeschriankungen 51
Kennwort dndern 52
Status dndern 52
Anrufdauer 59
Anrufe
abweisen 11
annchmen 11
beenden 9
empfangen 11

Halteposition 55, 56

international 10

Konferenz 56

Notruf 10

Rufnummer anzeigen 12

Rufnummer unterdriicken 12

titigen 9

wechseln 55
Anrufe sperren. Siche
Anrufbeschrinkungen
Anrufkosten 59

Gebiihreneinheit einrichten 60

Gebiihrenlimit einstellen 60
Anrufliste 29

Nummer anrufen 29

unbeantwortete Anrufe 29
Anrufumleitung

ausschalten 49

einschalten 48
Anrufweiterleitung. Siche
Anrufumleitung
Antwort anfordern (SMS) 44
Anzeigen der Rufnummer 12
Auslandsanrufe 10
Ausschalten des Mikrofons 9

B
Beenden eines Anrufs 9
Beschrinken von Anrufen. Siehe
Anrufbeschrinkungen
Bilder 35
bearbeiten 35
einfiigen in Nachricht 41
speichern aus Nachricht 42
Blattern 13
Buchstaben
Eingabehilfe T9 21
Eingabemethoden 19
eingeben 19

C

Calling Card wihlen 70

Chat 43
Chat-Sitzung beenden 44
Chat-Sitzung unterbrechen 43
Gesprichsfragmente 44
Sitzung fortsetzen 43
Sitzung starten 43
Spitznamen 44

Code-Memo 68

95



D
Datum 38
einstellen 38
Direktzugriffstasten 15
Display
Beleuchtung 37
Hilfetexte 16

E

Eingeben von Buchstaben 19
Einschalten des Telefons 8
Empfangen von Anrufen 11

E

Feste Nummern 53
speichern 53

Feste Nummernwahl 52
einschalten 53

Freisprechen 38

G

Gebietsmitteilung 46
Geschlossene Benutzergruppen 53
Gruppen. Siche Telefonbuch

96

H

Hilfetexte 16
Hintergrundbild 36
Homepage 6ffnen 62
Horlautstirke 9

Internationale Notrufnummer 10

K

Kalender 65
Aufgabe planen 65
Besprechung planen 65
Ereignis hinzufiigen 65
Telefonanruf planen 65
Termin bearbeiten 66
Termin empfangen 67
Termin loschen 65
Termin planen 65
Termin senden 67

Kein Rufton 31

Kreditkartenanrufe
Anruf tatigen 71
Nummer speichern 70

L
Lautstérke
Hoérmuschel 9
Lautstirketaste 11, 13
Lesen einer Nachricht 41
Lesezeichen 63
hinzufiigen 63

M

Melodien
einfiigen in Nachricht 41
komponieren oder bearbeiten 32
speichern aus Nachricht 42

Meniis 14
auswihlen 14
Direktzugriffstasten 15
Displaytext 16
navigieren (blattern) 14
verlassen 14

Meniisprache 16

Mikrofon
ausschalten 9
stummschalten 9

Minutenton 36

Miihle 73



N
Nachrichtensignal 35

Nachrichten. Siehe Textnachrichten

Navigieren in Meniis 14
Netz
auswihlen 57
bevorzugt 57
Suchmodi 58
Notizblock 11
Notrufe 10
Notrufnummern 10

0
Offnen einer WAP-Seite 62
Online-Dienste 75

P
Personlicher Rufton 32
PIN

andern 50
PIN2

andern 50
Pluszeichen (+) 10
Profile

auswihlen 47
PUK 50
Pyramid 73

R
Rechner 72
Rufannahme 53

Rufnummerniibermittlung (Calling

Line Identification = CLI) 11
Rufton
ansteigende Lautstarke 31
ausschalten 31
Lautstirke 36
Melodie komponieren 32
Nachrichtensignal 35
personlich 32
wihlen 31

S
Schnellzugriffstasten 80
Senden einer Nachricht 40
Senden von MFV-Ténen 12
Service-Center 40
SIM-Karte
Blockierung autheben 50
einlegen 7
entnehmen 7
SIM-Kartensperre
aktivieren/deaktivieren 50
Smash 74

SMS. Siehe Textnachrichten
Speicherabfrage 24
Speichern einer Nummer 23
Sperren von Anrufen. Siche
Anrufbeschrankungen
Spezialalarm

ausschalten 72
Spiele 73

Mill 73

Pyramid 73

Smash 74
Sprachnachrichten 30
Sprachnachrichtendienst

anrufen 30

Nummer speichern 30
Standby-Modus 8

Stummschalten des Mikrofons 9

T
Tastenfeld 5
Tastenfunktionen 14
Schnellzugriffstasten 80
Tastensperre 37
automatisch 37
entsperren 37
manuell 37



Tastenténe 36
Telefon
ausschalten 9
einschalten 8
Telefonbuch 23
Direktzugriffstasten 23
Gruppen 26
Kartenspeicher 25
Name bearbeiten 24
Nummer speichern 23
Schreibschutz 25
Speicher 25
Speicherabfrage 24
Suchfolge 24
Telefonnummer bearbeiten 24
Telefonnummer 16schen 24
Telefonspeicher 25
Telefonkonferenzen 56
einrichten 56
Teilnehmer entlassen 57
Teilnehmer extrahieren 56
Teilnehmer hinzufiigen 56
Telefonsperre
aktivieren/deaktivieren 51
automatisch 51

98

Ein 51
Sicherheitscode dndern 51
Textnachrichten 40
Antwort anfordern 44
beantworten 42
enthaltene Nummern anrufen 42
lange Nachrichten 45
lesen 41
16schen 42
Nachrichtentypen 44
senden 40
speichern 42
weiterleiten 42
Tonsignale
ausschalten 11
Tétigen eines Anrufs 9

U
Uhr. Siehe Zeit
Umleiten von Anrufen
ausschalten 49
einschalten 48
Unbeantwortete Anrufe 29
Unterdriicken der Rufnummer 12

\'
Verkniipfung 17
Funktion entfernen 17
Funktion hinzufiigen 17
Vibrationsalarm 34
Visitenkarten 26
bearbeiten 27
empfangen 27
senden 26
Vorbereitung des Telefons 6

w
Wahlwiederholung
automatisch 9
WAP
Homepage 6ffnen 62
Lesezeichen 63
Sicherheit 64
Telefon vorbereiten 61
WAP-Einstellungen eingeben 61
WAP-Seite 6ffnen 62
WAP-Profile 64
Wechseln zwischen zwei
Anrufen 55



Wecker 71

ausschalten 71

Zeit einstellen 71
Weiterleitung von Anrufen. Siehe
Anrufumleitung
Wiederholungsalarm 72

4
Zeit 37

einstellen 37

Format 38
Zell-Informationen 46

99



	Ericsson T66
	Einführung
	Tätigen und Annehmen von Anrufen
	Tastenfunktionen
	Verwenden der Menüs
	Eingeben von Buchstaben
	Persönliches Telefonbuch
	Verwenden der Anrufliste
	Der Sprachnachrichtendienst
	Anpassen des Telefons
	Text- und Chatnachrichten
	Profile
	Umleiten von ankommenden Anrufen
	Schutz von Telefon und Vertrag
	Gleichzeitiges Führen mehrerer Gespräche
	Festlegen von Netzeinstellungen
	Anrufdauer und Anrufkosten
	Verwenden des WAP- Browsers
	Kalender
	Code-Memo
	Calling Card-Anrufe
	Extras
	Online-Dienste
	Ericsson Mobile Internet
	Fehlerbeseitigung
	Displaysymbole
	Schnellzugriffstasten
	Technische Daten
	Sichere und effiziente Verwendung
	Eingeschränkte Gewährleistung
	Rechtliche Hinweise
	Index
	A
	B
	C
	D
	E
	F
	G
	H
	I
	K
	L
	M
	N
	O
	P
	R
	S
	T
	U
	V
	W
	Z


